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Alles zum 
Jubiläumsjahr :  
  140jahre.welz.ch

Danke für das schöne Jubiläumsjahr   
Viele gute Ereignisse haben unser Jubiläumsjahr  
geprägt. Wir bedanken uns bei allen, die mit uns  
gefeiert haben und wünschen frohe Weihnachten  
und «e guets Nois».

Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher

Zu wenig Pfupf?
Gerne stellen wir Ihnen natürliche  

Möglichkeiten vor, die Sie  

dabei unterstützen, die Energiespeicher  

aufzufüllen.

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.

Heidi Schönenberger 
Niderenweg 12 
9043 Trogen 
Tel. 071 344 47 69 
hschoenenb@bluewin.ch 
www.naturheilpraxis-schoenenberger.ch
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   � Meine Gedanken

Amtlich – Gemeinde

GEMEINDEMITTEILUNGEN

   � Rücktritt von Gemeinderat Marc Fahrni 
Gemeinderat Marc 
Fahrni tritt auf Ende 
dieses Amtsjahres im 
Mai 2025 nach 18 
Amtsjahren zurück. 
Er wurde am 22. Ap-
ril 2007 in den Ge-
meinderat gewählt 
und hat bei seinem 

Amtsantritt am 1. Juni 2007 das Vizeprä-
sidium der Bau- und Planungskommission 
(BPK) sowie die Bereiche Verkehr, baulicher 
Brandschutz und Umwelt übernommen. 
Am 1. Juni 2013 wurde er Präsident der 
BPK und war seit diesem Zeitpunkt für 
die Bereiche Baubewilligungen und Orts-
planung verantwortlich. Vor seiner Zeit im 
Gemeinderat war Marc Fahrni bereits von 
1996 bis 2001 in der Geschäftsprüfungs-
kommission tätig und präsidierte diese von 
1999 bis 2001.

Marc Fahrni hat als Baupräsident das Orts-
bild in Trogen in den vergangenen Jahren 
massgeblich geprägt. Er hat im Bereich 
Ortsplanung verschiedene Projekte ange-
stossen und umgesetzt, von Quartier- und 
Sondernutzungsplänen bis hin zur Teilrevi-
sion Zonenplan und Baureglement. Er war 
eine wichtige Stütze im Gemeinderat und 
wurde von seinen Ratskolleg:innen und 
den Mitarbeitenden der Verwaltung sehr 
geschätzt. Der Gemeinderat von Trogen 
bedankt sich bei Marc Fahrni für die lang-
jährige Zusammenarbeit im Rat und für 
seinen ausserordentlichen Einsatz in der 
BPK und wünscht ihm für seine private und 
berufliche Zukunft nur das Beste.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

GEMEINDEMITTEILUNGEN

   � Erhöhung der Abwassergebühren
Die Spezialfinanzierung Abwasser der 
Gemeinde Trogen befindet sich in einem 
schlechten Zustand. Per 31. Dezember 
2023 betrug die Schuld der Spezialfinan-
zierung Abwasser 483’172.59 Franken, 
also rund eine halbe Million Franken. Per 
Ende 2024 dürfte sich die Schuld der Spe-
zialfinanzierung gegenüber der Gemein-
de auf rund 750'000 bis 800'000 Franken 
erhöhen. Der Gemeinderat muss deshalb 
die Gebühren für diese Spezialfinanzierung 
anpassen, damit Einnahmen und Ausga-
ben wieder in ein Gleichgewicht kommen 
und die Schuld der Spezialfinanzierung bei 
der Gemeinde abgebaut werden kann.

Dementsprechend ist eine Erhöhung der 
Abwassergebühren (jeweils exkl. Mehr-
wertsteuer) wie folgt für die Information 
der Bevölkerung und – gemäss Vorgaben 
– der Preisüberwachung geplant: 

Die Etappen 1 und 2 sind im Abstand eines 
Jahres zu planen, um mit den Einnahmen 
auf einen Stand zu kommen, die Ausgaben 
mindestens knapp decken zu können. Die 
definitiven Preise werden erst nach Infor-
mation der Bevölkerung und nach Vorga-
ben der Preisüberwachung durch den Ge-
meinderat beschlossen und kommuniziert.
Erwähnenswert sind die Meteorwasserge-
bühren, welche gleichbleibend geplant 
sind. Diese Gebühren decken aktuell die 
Aufwendungen für die Meteorwasserab-
leitungen vollständig. Damit die mittel-
fristigen Gebührensystemumstellungen – 
insbesondere bezüglich Grundgebühren 
gemäss Empfehlung Preisüberwachung 
– sowie eine langfristige Sicherung der 
Finanzierung der Abwasserbeseitigung 
erreicht werden können, braucht es unter 
Umständen eine dritte Etappe mit Anpas-
sungen.

Geschätzte Trognerinnen und  
Trogner

Das laufende Jahr 
neigt sich dem 
Ende entgegen und 
so auch unser drei-
jähriger Pilot der Of-
fenen Jugendarbeit 
Trogen–Wald–Re-
hetobel. Seit zwei 
Jahren betreiben 

die drei Gemeinden – unter der Leitung 
der Jugendverantwortlichen des Kinder-
dorfes Pestalozzi Nina Hoch – die Offene 
Jugendarbeit TWR. Nun geht es bereits 
in die letzte Runde.

An drei Tagen pro Woche stehen die 
Jugendtreffs der drei Gemeinden allen 
Kindern und Jugendlichen von der 5. 
Klasse bis Ende Oberstufe zur Verfü-
gung. Allein im vergangenen halben 
Jahr hatten wir 750 Besuchende in den 
Treffs. Es ist schön zu sehen, dass die 
Jugendarbeit wesentlich zur  Freizeitges-
taltung der Kinder und Jugendlichen 
beitragen kann und sich in unseren drei 
Dörfern immer mehr etabliert. Vor allem 
die steigende Partizipation der Jugend-
lichen ist höchst erfreulich. 
Die Wichtigkeit der Offenen Jugend-
arbeit TWR ist erkannt. Im kommenden 
Jahr gilt es das bestehende Angebot zu 
analysieren, um die Verankerung in un-
seren drei Gemeinden gut planen und 
durchführen zu können. Mögen in die-
ser Angelegenheit all unsere Wünsche 
2025 in Erfüllung gehen und dieses An-
gebot ab 2026 ein fixer Bestandteil für 
unsere Jugend in den Gemeinden sein. 

In dem Sinne wünsche ich einen gemüt-
lichen Jahresausklang und einen bom-
bastischen Start ins neue Jahr. 

Simone Thoma
Aktuell 1. Etappe 2. Etappe

Mengenpreis Fr. 2.60/m3 Fr. 3.25/m3 Fr. 4.00/m3

Grundgebühr pro Liegenschaft Fr.  90.- Fr. 167.- Fr. 250.-

Meteorwassergebühr
pro m2 abflusswirksame Fläche

Fr. 0.50 Fr. 0.50 Fr. 0.50

GEMEINDEKANZLEI TROGEN
Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024
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   � Die Trogener Jubilare im Monat Januar 2025

Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

99 Loser Anna 27.01.1925 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

98 Gmünder Rosa Maria 11.01.1926 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

92 Seidlitz-Peters Gisela 14.01.1932 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

91 Wenger Siegfried 25.01.1933 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

88 Bänziger Elisabeth 20.01.1936 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

87 Bruderer Hermann 18.01.1937 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

85 Frischknecht Annemarie 06.01.1939 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

83 Eickholz Peter 14.01.1941 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

82 Zellweger Georgine 20.01.1942 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

81 Müller-Gloor Heidi 08.01.1943 Wehrlisacker 8 9043 Trogen

81 D'Agostino-Laich Rosmarie 20.01.1943 Speicherstrasse 63 9043 Trogen

80 Finger Rudolf 31.01.1944 Schopfacker 7 9043 Trogen

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

   � Erinnerung

Friedhof Trogen / Grabräumung 
Frühjahr 2025

Auf unserem Friedhof werden im 
Frühling 2025 die Urnen- und Erdbe-
stattungsgräber von 1999 geräumt. 

Wir bitten die Angehörigen, die be-
treffenden Gräber bis zum 31. Januar 
2025 abzuräumen. Nach diesem 
Datum werden die Grabsteine und der 
übrige Grabschmuck entfernt.

Ab 1. Februar 2025 können keine An-
sprüche mehr auf solche Gegenstände 
geltend gemacht werden.

Für Fragen steht Ihnen das Bestat-
tungsamt unter der Nummer 071 343 
78 72 gerne zur Verfügung.

BAUVERWALTUNG TROGEN

Amtlich – Gemeinde

GEMEINDEMITTEILUNGEN

   � Gemeindefusionen
Der Gemeinderat Trogen hat an seiner 
letzten Sitzung vom 19. November 2024 
eine detaillierte Auswertung der Ergeb-
nisse des HACK's mit der Trogner Be-
völkerung am 23. September 2024 zum 
Thema Gemeindefusionen zur Kennt-
nis genommen und wird diese in seine 
weiteren Arbeiten integrieren. Der Ge-
meinderat hat zudem eine Arbeitsgruppe 

gegründet, die das Thema Fusionen wei-
terbearbeiten und insbesondere auch die 
demnächst erwartete Vernehmlassungs-
runde zum kantonalen Fusionsgesetz be-
streiten wird.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

GEMEINDEMITTEILUNGEN

   � Kommunale Ersatzwahlen vom 16. März 2025
Am 16. März 2025 finden die Ersatzwah-
len für den per Ende Mai 2025 zurücktre-
tenden Gemeinderat Marc Fahrni sowie für 
Kantonsrat Jens Weber statt. Über deren 
Rücktritte wurde im TIP informiert. 

Die kommunalen Wahlen finden im Jahr 
2025 einen Monat früher als in den Vor-
jahren statt. Interessenten werden deshalb 

gebeten, ihre Kandidatur bis spätestens 
Donnerstag, 30.01.2025, der Gemeinde-
kanzlei zu melden.

Für inhaltliche Fragen zu den Ämtern ste-
hen die aktuellen Amtsträger gerne zur 
Verfügung. Auch die Gemeindekanzlei 
oder das Gemeindepräsidium dürfen dies-
bezüglich gerne kontaktiert werden. Die 

Besetzung dieser Vakanzen ist für die Ge-
meinde von grosser Bedeutung, damit die 
Weiterführung der laufenden Arbeiten 
sichergestellt werden kann.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

   � Voranzeige: Prämienverbilligung für das Jahr 2025
Informationen zur Prämienverbilligung 
finden Sie auf der Homepage der Sozial-
versicherungen AR unter www.sovar.ch.  
Die Antragsformulare werden gegen 
Ende 2024 dort aufgeschaltet. Sie er-
halten das Formular dann auch bei 
der AHV-Zweigstelle im Gemeinde-
haus Trogen. 

Einwohnerinnen und Einwohner von Tro-
gen, die bereits 2024 eine Prämienverbilli-
gung hatten, erhalten das Formular in der 
Regel direkt von den Sozialversicherungen 
AR. Bitte achten Sie darauf, ob Sie die 
Unterlagen bekommen haben. 

AHV-ZWEIGSTELLE TROGEN

   � Bevölkerungsstatistik
Die Einwohnerzahl ist am 4. Dezember 
2024 ohne Wochenaufenthalter  : 1898 
Personen. Das sind 3 Person weniger als 
im Vormonat.

   � Geburt
Dietrich Hanna, geboren am 17. Septem-
ber 2024,Tochter des Dietrich Marcel und 
der Dietrich geb. Schirmer Yvonne, wohn-
haft in Trogen 
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GRUNDBUCHAMT TROGEN
9042 Speicher, 10. Dezember 2024

GRUNDBUCHAMT TROGEN

   � Eigentumsübertragungen
Seit der letzten Mitteilung sind die nachstehend erwähnten Kaufverträge und Eigentumsübertragungen rechtskräftig und im 
Grundbuch der Gemeinde Trogen eingetragen worden:

Verkäufer/in Käufer/in Grundstück / Objekt

Erbengemeinschaft Niederer Elisabeth
Bach 3
9043 Trogen
(Erwerb 28.02.2007)

Bänziger Liegenschaften GmbH
Bruggmüli 1
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 448
1'276 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus Nr. 347
Trafostation Nr. 576
Bach 3

Berg Treuhand AG
Bergstrasse 25
9043 Trogen
(Erwerb 26.04.2021)

Gantenbein Immobilien AG
Wies 34
9042 Speicher

Liegenschaft Nr. 26
378 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus Nr. 157b
Speicherstrasse 57

Archinvest GmbH
Speicherstrasse 24
9043 Trogen
und
PITA Immo GmbH
Birt 519
9042 Speicher
(Erwerb 14.11.2013)

Balmer Yves und
Balmer Sarah
Sonnenhalden 26
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 1254
352 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus Nr. 771
Sonnenhalden 26

Kehl Annemarie
Befang 8
9043 Trogen
(Erwerb 23.12.1997)

Bischoff Astrid
Speicherstrasse 31
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 643
5'984 m2 Grundstückfläche
Holderegg

   � Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung Trogen ist vom Dienstag, 
24. Dezember 2024, ab 11 Uhr, bis und mit Montagmittag, 6. Januar 2025, geschlossen. 

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt auch über die Festtage und den Jahreswechsel unter der folgenden Nummer erreichbar: 
079 690 90 57

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

GEMEINDEVERWALTUNG TROGEN

   � Öffentliche Versammlung – Information Gebührenerhöhung  
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

Montag – 17.2.2025, 19:30 Uhr
Ort: Trogen, Details werden noch bekannt gegeben
 
Geplant ist eine Information bezüglich Gebührenerhöhung Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung mit kurzem 
Ausblick auf das weitere Vorgehen bezüglich totalrevidiertem Wasserreglement.
Reservieren Sie sich gerne dieses Datum, die Einladung folgt mit separatem Flyer in die Haushaltungen.

Über Ihre Teilnahmen freuen wir uns.

GEMEINDERAT TROGEN
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   � Ein Blick hinter die Kulissen beim Brunnenmeister von Trogen – ein Interview mit 
Marc Frei in der Aufbereitungsanlage von Trogen

Spaziert man über die Hügel von Trogen, am Wohn- und Pflegeheim Boden vorbei, durch die Strässchen vom Pestalozzi-Quartier 
Richtung Unterbach, so erreicht man die Hauptzentrale der Wasseraufbereitung von Trogen. Sie wirkt etwas unscheinbar, von aus-
sen kaum vorstellbar, was sich im Inneren verbirgt. Von der Strasse her sichtbar ist das Büro und eine grosse Eingangstüre, dahinter 
befindet sich eines der Kernstücke der Wasserversorgung Trogen. Hier wird aus Quell- oder Rohwasser Trinkwasser. Hauptsächlich 
von zwei Seiten kommt Trogner und Speicherer Quellwasser zur Aufbereitungsanlage. Dort wird zuerst seine Qualität geprüft. Dann 
wird es über einen Aktivkohlefilter und eine Ultrafiltration – ein Filter mit mikroskopisch kleinen Löchern – zu Trinkwasser aufberei-
tet. Ebenfalls befinden sich die Pumpen zur Hochzone von Trogen bzw. zum Reservoir Breitenebnet in der Aufbereitungsanlage.

Eine schöne Aussicht hast du hier 
oben in deinem Reich. Hier arbeitet 
man bestimmt gerne mit diese Weit-
blick bis auf den Bodensee. Marc, 
vielen Dank, dass ich dich heute be-
suchen darf für einen kleinen Einblick 
in deine Arbeit. Was hat dich zur 
Gemeinde Trogen geführt?
Auf meinem beruflichen Weg habe ich mich 
immer mehr zum Wasser hingezogen gefühlt. 
So habe ich mich dazu entschieden, eine Aus-
bildung zum Brunnenmeister zu absolvieren, 
was für diese Arbeit unabdingbar ist. Nach 
dem Abschluss der Ausbildung habe ich die 
Stellenanzeige von Trogen gesehen und mich 
beworben. Wohnhaft bin ich in Rebstein, das 
ist dementsprechend kein langer Arbeitsweg.  

Wie sieht ein üblicher Arbeitstag bei dir 
aus? 
Das ist sehr unterschiedlich. Meist starte ich 
hier oben in der Anlage, mache meinen Kon-
trollgang und überprüfe die gesamte Anlage. 
Und dann ist es wirklich jahreszeitabhängig. 
Was passiert gerade draussen? Sind die Be-
dingungen zum Beispiel für Grabarbeiten sta-
bil? Wie laufen die einzelnen Baustellen im 
Dorf? Jetzt sind wir gerüstet für den Winter, 
die Baustellen sind alle soweit abgeschlossen. 
So habe ich etwas mehr Zeit für die Bestan-
desaufnahme und die Verarbeitung der Foto-
dokumentation der einzelnen Projekte, und 
natürlich die Planung kommender Arbeiten 
wie Sanierungen und Projekte. 

Weisst du, wie viele Kilometer Leitung 
für das Frischwasser durch die Gemein-
de Trogen unterirdisch vergraben sind?
In Trogen verfügen wir über 30 Kilometer 
Hauptleitung und 20 Kilometer Hausan-
schlüsse, welche ich betreuen darf.

Du leistest auch Piketteinsätze.  
Was bedeutet das konkret für dich?
Du musst abrufbar und im Ernstfall natürlich 
innert nützlicher Frist auch vor Ort sein. Es 
kann auch zu Notfällen kommen und wir 
müssen sofort Reparaturen vornehmen. Das 
kann es natürlich auch ausserhalb der übli-

chen Arbeitszeiten geben. Aber mehrheitlich 
kann ich über die Anlage reagieren, welche 
ich auch von zu Hause aus mittels Fernzugriff 
ansteuern kann. Im Winter kämpfen wir ab 
und an mit Stromschwankungen, die haben 
auch Auswirkungen auf die Anlage. Und 
auch bei einem Brand werden wir alarmiert. 
Wir sind dafür verantwortlich, dass wir den 
Einwohner:innen jederzeit genügend Wasser 
liefern können. 

Was gefällt dir an deiner Arbeit?
Es ist eine vielfältige Arbeit und ich habe 
viel Kontakt nach aussen mit unseren  
Kunden:innen, Privatpersonen, oder Baumeis-
ter:innen. Aber auch mit der Verwaltung bin 
ich in stetigem Austausch. Es ist ein schönes 
Zusammenspiel, welches meinen Arbeitsall-
tag sehr abwechslungsreich macht. 

Was liegt dir sehr am Herzen bei deiner 
Arbeit?
Ich würde schon sagen, es ist das Trinkwasser 
im Allgemeinen, welches mir sehr am Herzen 
liegt. Aber man hat auch so seine Stecken-
pferdchen, die man gerne pflegt. 

Und die wären? 
Mir sind zum Beispiel die Hydranten-Farben 
sehr wichtig: wir haben hier in Trogen drei 
unterschiedliche Wassernetze; Thrüen habe 
ich mit roten Hydranten gekennzeichnet, 
das Breitebnet-Netz ist blau bekleidet und 
das dritte Netz ist gelb und hat einen Druck 
von über 10 bar. Im Pestalozzi-Quartier treffen 
sogar zwei Zonen aufeinander, gute Beobach-
terinnen und Beobachter könnten sich dort im 
Grunde die Frage stellen, warum denn hier 
etwas anders ist. Wirklich wichtig ist dies vor 
allen Dingen in einem Brandfall. Die Grösse 
der Reservoire sowie der Druck auf der Lei-
tung sind entscheidende Faktoren für die Be-
wältigung eines Brandes. 

Was gefällt dir hier in Trogen?
Hier in Trogen ist unsere Bachfassung etwas 
sehr Spezielles, dann natürlich auch die he-
rausfordernde Topografie und die Quellen, 
welche in grosser Distanz zum Dorf liegen. 

Das alles gefällt mir sehr gut und es macht 
meine Arbeit interessant. 

Wie ist denn das Zusammenspiel mit 
Speicher? Wir haben ja ein verbunde-
nes Wassernetz mit unseren Nachbarn 
und eine gemeinsame Wasseraufberei-
tung. 
Für mich ist die Zusammenarbeit mit Speicher 
sehr gut. Wir haben einen guten Austausch 
und sehen uns auch regelmässig. Ab und an 
kann ich auch auf ihr Materiallager zurück-
greifen und sie auf meines. So haben wir eine 
hohe Verfügbarkeit und können rasch reagie-
ren, sollte mal ein Bauteil nicht verfügbar sein.  

Was möchtest du den Trognerinnen und 
Trognern noch mitgeben?
Die Bevölkerung darf sich aktiv bei mir mel-
den. Wenn jemand denkt, dass etwas nicht 
stimmt oder den Eindruck hat, dass etwas 
komisch pfeift oder nicht läuft, dann komme 
ich gerne vorbei für eine Kontrolle oder gar 
Analyse. Oft kann dies sogar grössere Schä-
den abwenden. Dafür bin ich sehr gerne da 
und freue mich, wenn ich helfen kann. 

Vielen Dank für das aufschlussreiche Ge-
spräch - Gemeindepräsidentin Lisa Roth
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UMWELT- UND ENERGIEKOMMISSION: TROGEN.VIELFALT

   � Rückblick und Vorausschau der Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt
In Trogen leben wir in einer reichen Kultur- und Naturlandschaft. Diesen Reichtum gilt es angesichts der aktuellen Herausforderun-
gen zu erhalten und zu fördern. Mit konkreten Taten können wir in unserem Lebensraum aktiv sein. Aus diesem Gedanken heraus 
wurde die Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt im Herbst 2023 ins Leben gerufen. Erst als lose Arbeitsgruppe aus der Energiekommission 
der Gemeinde entstanden, hat sie sich diesen Herbst dem neu gegründeten Verein Naturnetz Speicher–Trogen angeschlossen. 

Unsere Vision ist: 
•	 Trogen engagiert sich mutig und kreativ 

für einen lebenswerten sowie vielfältigen 
Lebensraum für Mensch, Tier und Natur. 

•	 Trogen erlebt und pflegt seine «Natur-
schätze», versteht die Natur- und 	
Kulturlandschaft als Lebensgrundlage und 
fördert sie konsequent.

Im ersten Jahr unseres Bestehens 
konnten wir bereits verschiedene 
Aktionen realisieren:
•	 Im März wirkten wir an der Expertenvoll-

versammlung der Primarschule zum The-
ma «Naturnaher Aussenraum» mit.

•	 Im Frühling besuchten wir den Sägliweiher 
im Bach, wo wir unter kundiger Führung 
Interessantes rund um die dort laichenden 
Amphibien erfuhren.

•	 Ende Mai zeigten wir den Film «tomor-
row – Die Welt ist voller Lösungen» in der 
Krone Trogen.

•	 Am Krämermarkt Ende Mai haben wir zu-
sammen mit den Marktbesuchenden eine 
gemeindeeigene Fläche beim Mädchen-
konvikt als Ruderalfläche für Wildbienen 
aufgewertet.

•	 Im Sommer führte Damian Tanner eine 
interessierte Schar durchs Dorf und wir 
erfuhren sehr viel Spannendes über Fle-
dermäuse.

•	 Im September wurde der neue Verein Na-
turnetz Speicher-Trogen gegründet.

•	 Im November führten wir eine Hecken-
pflanzen-Bestellaktion durch. Es wurden 
rund 300 Sträucher von Privatpersonen 
bestellt.	
	An der Hinterdorfstrasse pflanzten wir 20 
Heckensträucher ein.

•	 Seit Beginn unseres Bestehens schreiben 
wir monatlich einen Artikel im TIP rund 
ums Thema «Natur in Trogen».

Neues Jahr – grosses Projekt:  
Das Bahnhofpärkli
Wir sind sehr glücklich, dass wir schon so 
einiges umsetzen konnten und schauen 
gespannt ins 2025. Nach längerer Vorbe-
reitung und nach der erfolgreichen Anfra-
ge an verschiedene Geldgeber (Gemeinde, 
Kanton und Bund und verschiedene Stif-
tungen) können wir unser Projekt ange-
hen. Das Pärkli wird als neuer naturnaher

   � Vorankündigung: 
Im Rahmen der Aufwertung des Bahnhofpärkli findet an zwei Samstagen im Mai 
(17. und 24.5) ein Trockenmauerbau-Kurs statt. Mehr Informationen dazu finden 
Sie im Januar-TIP.

Lern- und Begegnungsort umgestaltet. 
Im Fokus stehen die Umweltbildung, das 
Naturerleben und die Förderung der hei-
mischen Tier- und Pflanzenarten.
Die Gestaltungsarbeiten im Pärkli werden 
durch Mitarbeitende des Bauamts und der 
Wurzelwerk Naturgarten AG ausgeführt. 
Es sind jedoch auch Pflanz- und Ansaat-
tage sowie ein Kurs im Trockenmauerbau 
geplant, an denen sich die Bevölkerung 
aktiv an der Realisierung beteiligen kann.

Wir werden fortlaufend im TIP über das 
Projekt und die geplanten Massnahmen 
berichten. Sind Sie neugierig geworden 
und wollen bereits jetzt mehr über das 

Projekt erfahren, besuchen Sie die Web-
site des Vereins (naturnetz-ar.ch).

Wollen Sie aktiv in der Arbeitsgruppe Tro-
gen.Vielfalt mitmachen? 
Wir freuen uns sehr über weitere aktive 
Mitglieder.

Bei Fragen und Anregungen zum Bahnhof-
pärkli wenden Sie sich gerne an Fabienne 
Sutter (fabienne.sutter@trogen.ar.ch).

Für die Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt

Fabienne Sutter

Datum Art Thema Ort und Zeit Infos/Anmeldung

8.1 Vortrag
Landwirtschaft und 
Biodiversität: Geht 
das zusammen?

Naturmuseum 
St.Gallen,  
19 -21 Uhr

naturmuseumsg.ch

11.1 Tagung

Rehetobler Tagung 
«Biodiversität, 

Biene und Agri-
Kultur»

Gemeindezent-
rum Rehetobel, 

8:45 -16 Uhr

info@erlebnisweg-
honigbiene.ch

 S Die Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt (von hinten links) Daniela Schrepfer, Ruth Meisser, Fabienne Sutter, 
Brigit Hanselmann, Bea Egger, Elisabeth Eugster, Aurelia Corriciati, Jasmin Kaufmann.  
Es fehlen Seraina Bokanyi, Pascale Cattaneo, Adi Honegger, Nadya Sennhauser, Ueli Künzle, 
Mathias Inhelder, Damian Zimmermann.



ANZEIGEN

Neubeginn und Vorfreude
Mit Freude übernehmen wir per 1.1.2025 den Sanitärbetrieb der Wild 
Sanitär AG, erweitert um die Sparte Heizungstechnik. Wir empfehlen 
uns für Sanitärarbeiten in gewohnter Qualität und ebenso für sämt-
liche Arbeiten im Bereich Heizungsinstallation und Heizungstechnik.

Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen!

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr!

Aziz Redjepi   Manuel Sturzenegger
(Sanitär- und Heizungsinstallateur)  (Sanitärinstallateur)
076 769 31 24  076 769 61 11 

RST 
Gebäudetechnik GmbH

Buchenstrasse 12 | 9042 Speicher | info@rstgebaeudetechnik.ch | www.rstgebäudetechnik.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Abschied und Dank

Nach 30-jähriger Geschäftstätigkeit übergeben wir per 1. 1. 2025 
die Wild Sanitär AG an unseren langjährigen Mitarbeiter Manuel 
Sturzenegger und seinen Geschäftspartner Aziz Redjepi.
Wir freuen uns sehr, mit den beiden qualifizierten Berufsleuten eine 
ideale Nachfolgelösung gefunden zu haben und wünschen den bei-
den viel Erfolg in ihrem neuen Lebensabschnitt.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei all unsern Kundinnen und Kun-
den für das Vertrauen und die Wertschätzung, die wir in all den 
jahren erfahren durften und hoffen, dass auch unsere Nachfolger 
darauf zählen dürfen.

Mit den besten Wünschen für frohe Festtage und ein gutes neues Jahr

Brigitte und Roman Wild, Speicher

Wild Sanitär AG
Telefon 071 344 49 08
E-mail: wild-sanitaer@bluewin.ch

RS Rott • Stef fen + Partner
WIRTSCHAFTS- UND STEUERBERATUNG

www.rs-partner.ch

NORBERT STEFFENBARBARA ROTT

T +41 71-787 80 80
E info@rs-partner.ch

T +41 71-352 80 80
E info@rs-partner.ch

Speicher 
Hauptstrasse 21  
CH-9042 Speicher

Herisau
Platz 12 
CH-9100 Herisau

Persönlich.Kompetent.Ihr Treuhänder.

 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit  
und ein glückliches neues Jahr. 

Benö<gen Sie ein Weihnachtsgeschenk?  
Ein exklusiver Alpsteinkalender 2025 in Kleinstauflage. 

Nicht alltägliche Einblicke in das schönste Gebirge der Schweiz.  
Zu bestellen bei SZS AG romanschlaepfer@szs-ag.ch 

A3   42 x 29.7 quer für Fr. 40.--              
Panorama   60 x 35 quer für Fr. 60.-- 
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GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Bundesgerichtsurteil zum Bahnhof Trogen
Im August 2021 lehnte der Gemeinderat Trogen den Einzelschutz des Bahnhofs ab. Dies wurde in einem Gutachten der eidg. Natur- 
und Heimatschutzkommission ENHK und der eidg. Denkmalpflegekommission EDK empfohlen. Der Heimatschutz hat gegen diese 
Gemeinderatsentscheid Rekurs erhoben und ist nun vor Bundesgericht letztinstanzlich unterlegen. 

Die Appenzeller Bahnen haben im Septem-
ber 2017 ein Baugesuch eingereicht, den be-
stehenden Bahnhof abzubrechen und durch 
einen Neubau auf Basis eines Entwurfs von 
Bernardo Bader zu ersetzen. Nachbarn und 
der Heimatschutz CH und AR haben da-
gegen Einsprache erhoben. Im Rahmen des 
Baugesuchsverfahrens wurde ein gemein-
sames Gutachten der eidg. Natur- und Hei-
matschutzkommission ENHK und der eidg. 
Denkmalpflegekommission erstellt. Der Ge-
meinderat Trogen lehnte im Dezember 2018 
eine Unterschutzstellung des Bahnhofgebäu-
des ab. Die Baukommission bewilligte das 
Bauvorhaben anschliessend im Mai 2019. 
Auf einen Rekurs des Heimatschutz SG und 
AR hob der Kanton im August 2020 die ge-
meinderätliche Verfügung zum Schutz auf-
sichtsrechtlich auf, weil diese unzureichend 
begründet sei. Der Kanton hiess die Rekurse 
der Nachbarn gegen die Baubewilligung gut 
und hob die Baubewilligung auf. 

Im August 2021 lehnte der Gemeinderat Tro-
gen die Unterschutzstellung des Bahnhofge-
bäudes erneut ab: «Zwar sei das Bahnhofs-
gebäude als einziges verbliebenes bauliches 
Zeugnis für die Geschichte der Trogenerbahn 
grundsätzlich schutzwürdig. Die entgegen-

stehenden öffentlichen Interessen der Be-
hindertengleichstellung, des öffentlichen 
Verkehrs und der Strassengesetzgebung 
seien jedoch höher zu gewichten; zudem 

würde die Unterschutzstellung einen unver-
hältnismässigen Eingriff in die private Eigen-
tumsfreiheit bewirken.» Dagegen erhoben 
der Heimatschutz CH und AR Rekurs beim 
Kanton, der nicht darauf eintrat. Dagegen 
erhoben die Rekurrenten Beschwerde beim 
Obergericht, das die Beschwerde ebenfalls 
abwies. Heimatschutz AR und CH erhoben 
schliesslich Beschwerde ans Bundesgericht, 
die nun mit Urteil vom 10.10.2024 abgewie-
sen wurde. Der Gemeinderat von Trogen hat 
das Urteil des Bundesgerichts an seiner Sit-
zung vom 10. Dezember 2024 zur Kenntnis 
genommen. 
Die Appenzellerbahnen haben ihr Bauge-
such im April 2021 sistiert und die Visiere 
abgeräumt. Über das weitere Vorgehen mit 
dem sistierten Gesuch entscheiden die Ap-
penzeller Bahnen.

	 M. Fahrni, Gemeinderat
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

   � Tag der offenen Schule
Am 18. Januar 2025 von 8:30 Uhr bis 
14:00 Uhr landen wir Sie herzlich ein, die 
Primarschule Nideren kennenzulernen. 

Erleben Sie unsere Schule in Aktion:
Lassen Sie sich die Räumlichkeiten von 
den Schülerinnen und Schülern zeigen 

und lernen Sie unser pädagogisches 
Konzept direkt von unseren Lehrperso-
nen kennen. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit 
frischem Kaffee und kleinen Köstlich-
keiten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Primarschule Nideren und 
die Schulkommission

Falk Holzwerkstatt AG
9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch

Stille. Freude. Besinnlichkeit.
ANZEIGEN
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PRIMARSCHULE

   � Fröhliches Wiedersehen in der Primarschule 
Die ehemaligen Schülerinnen und Schüler des 
Jahrgangs 1967/68 haben im Rahmen ihres 
Klassentreffens einen Abstecher in ihre «alte» 
Primarschule gemacht. Elif Ogulkanmis von 
der Schulkommission und die Schulleiterin 
Stefanie de Buhr führten die gut gelaunte 
Gruppe durch die vertrauten Klassenräume 
und das «Schmuckchäschtli», unseren neuen 

Modulbau. Dabei wurden viele schöne Erin-
nerungen wach, und es wurde herzlich ge-
lacht. Ein rundum gelungener Besuch, der für 
alle Beteiligten eine Reise in die Vergangen-
heit und eine Freude für die Gegenwart war!

Text: S. de Buhr 	 Foto: E. Ogulkanmis

PRIMARSCHULE

   � Laternliumzug verbindet Generationen
Am 11. November trafen sich die aufge-
regten Spielgruppen- und Kindergarten-
kinder mit ihren liebevoll gestalteten La-
ternen zum Laternliumzug. Zusammen mit 
ihren Familien spazierten sie um das Pes-
talozzidorf.  Dazu wurden Laternenlieder 
in den dunkeln Abendhimmel gesungen. 
Zum Abschluss besammelte man sich vor 
dem Wohn- und Pflegeheim Boden, wo 
der Kindergarten Guezli anbot und vom 
Pflegeheim Punsch offeriert wurde herz-
lichen Dank!  Es war ein stimmungsvoller 
Anlass, bei dem sich die Generationen zum 
gemeinsamen Geniessen bei Lichterschein 
begegnen durften. 

Bild: C. Schläpfer	 Text: D. Diethelm

SEKUNDARSCHULE 

   � Es weihnachtet an der Sekundarschule TWR
Die Sekundarschule Trogen-Wald-Rehe-
tobel ist in festlicher Weihnachtsstim-
mung. Die Lernenden haben im Fach 
WAH Adventskränze gebastelt, im Bild-
nerischen Gestalten Weihnachtskarten 
entworfen und im Textilen Werken Teile 
des Christbaumschmucks für den Baum 
in der Arche genäht. Am 6. Dezember 
organisierte der Schüler-/innenrat einen 
Adventsanlass, wo bei Weihnachtslie-
dern, Mandarinen und Schokolade der 
Baum von allen gemeinsam fertig ge-
schmückt wurde. Jede Schülerin und 
jeder Schüler konnte eine Kugel mit per-
sönlichen Wünschen und Zielen beschrif-
ten und an den Baum hängen.

Wir von der Sekundarschule TWR wün-
schen Ihnen allen ein frohes Fest!

Martina Weitz

Schule

31. Dezember 
Silvester in Trogen

14.00 – 21.00 Uhr 
Kronen Bistro geöffnet 

14.00 – 17.00 Uhr 
«happy hour» mit Sekt + Häppli.

Abends: Eve‘s Wintermenü  
à la carte.

17.00 Uhr 
Silvesterfeier in der Kirche

mit dem chorwald / Jürg Surber 
und Pfarrerin Susanne Schewe.

Anschliessend  
von der Kirche offeriert:  
Glühwein und Punsch.

Ab 19.00 Uhr 
offenes Spagettiessen  

im Salon Landsgemeindeplatz 4, bei 
Simone und Moritz Flury-Rova.

Ab 21.00 Uhr  
Fréderic Fischer spielt 

Gershwin, Georg Kreisler 
und anderes aus den 20ern.

Kinder willkommen /  
Mit Kollekte / Gerne mit Anmel-
dung fürs Essen: 079 517 25 27

Ab 22.30 Uhr 
Feuer von Michi Müller

 & Cüplistand der RAB–Bar   
auf dem Landsgemeindeplatz.

Mitternacht 
auf dem Landsgemeindeplatz

Ausläuten des alten Jahres und 
anstossen aufs neue Jahr. 

Ab 22.00 Uhr 
RAB–Bar geöffnet.

Alli sind ♥ lich willkomme!
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KANTONSSCHULE TROGEN

   � Schneebälle und die Nachhaltigkeitsziele der UNO
10 Delegationen aus sieben Alpenländern trafen sich vom 20. bis 22. November im verschneiten Kinderdorf Pestalozzi. Die 47 Ler-
nenden und Lehrpersonen sind Delegierte der «Youth Parlament to the Alpine Convention» (YPAC), darunter drei Jugendliche Julia 
Felber, Sara Schoch und Viola Borghesio der Kantonsschule Trogen. Dieses Vorbereitungstreffen für die Jugendsession im März 
2025 im Münchner Landtag wurde vom YPAC-Team der Kantonsschule Trogen vorbereitet und durchgeführt.

«Das YPAC wurde vom «Akademischen Gym-
nasium Innsbruck», und dem «Ständigen Se-
kretariat der Alpenkonvention» gegründet. 
Es bringt junge Menschen aus verschiedenen 
Alpenländern und -regionen zusammen, um 
in einer Jugendsession aktuelle Themen des 
Alpenraums zu diskutieren. Diese Empfeh-
lungen werden dem Ministerrat der Alpen-
konvention vorgelegt.», erklären Jens Weber 
und Pascal Frank, beide Lehrer für Wirtschaft 
und Recht an der Kanti Trogen und Mitver-
antwortliche der Trogner Delegation. Ziel des 
YPAC ist es, einen Einblick in die parlamenta-
rischen Strukturen sowie in aktuelle politische 
Themen des Alpenraums zu geben. Zudem 
ist es eine Plattform für den kulturellen Aus-
tausch und die Vernetzung junger Men-
schen. Der erste inhaltliche Teil des zweiten 
YPAC-Vorbereitungstreffens konzentrierte 
sich auf die Rückmeldungen und Erkennt-

nisse der letzten Parlamentssitzung im Früh-
jahr 2024 in Kamnik, Slowenien. Daraus 
wurden mögliche Innovationen abgeleitet 
und in Arbeitsgruppen diskutiert. Lernende 
und Lehrende erarbeiteten in partizipativen 
Prozessen tragfähige Lösungen. Im zweiten 
Teil wurden die Themen und die Organisation 
der Parlamentssitzung in Rosenheim im Früh-
jahr 2025 vom Organisationsteam vorgestellt 
und kritisch diskutiert. In Rosenheim wird sich 
das Parlament mit vier Nachhaltigkeitszielen 
der UNO befassen und deren Auswirkungen 
auf die Ziele der Alpenkonvention in einer 
Resolution festhalten. Im dritten Teil wurden 
die notwendigen organisatorischen Abstim-
mungen zwischen allen Schulen und den 
beteiligten Organisationen sowie die interne 
Organisation des YPAC beschlossen. Neben 
den parlamentarischen Vorbereitungsarbei-
ten nahmen sich die YPAC-Delegierten auch 

Zeit, das kantonsschulinterne Startup «nu-
delfertig» des Schwerpunktfachs Wirtschaft 
& Recht von CEO Sara Schoch kennen zu 
lernen. Die köstlichen Fertignudeln wurden 
anschliessend in den Häusern des Kinderdor-
fes Pestalozzi zum Nachtessen serviert. Nach 
drei intensiven Tagen traten die Delegationen 
wieder die Heimreise an, die sie von Chamonix 
bis Maribor führte. 

Das Vorbereitungstreffen des YPAC in Tro-
gen wird unterstützt von: Movetia, Dr. Fred 
Styger Stiftung, Metrohm Stiftung, Steinegg 
Stiftung, Kantonsschulverein Trogen. 

Kantonsschule Trogen
Barnabás Vincze

Leiter Marketing und Kommunikation

   � Ein Jahr geht magisch 
zu Ende

Der Winterzauber 2024 sorgte Kinder-
dorf Pestalozzi nochmals für magische 
Momente zum Jahresende. Zahlreiche 
Besucher*innen – bekannte Gesichter 
und neue Freund*innen – genossen die 
festliche Atmosphäre, kreative Work-
shops, leckeres Gebäck und das gemüt-
liche Zusammensein am Lagerfeuer. 
Besonders das Kerzenziehen und die 
stimmungsvollen Aktivitäten im Besu-
cherzentrum sorgten für unvergessliche 
Momente.

Das Kinderdorf Pestalozzi bedankt sich 
herzlich bei allen, die den Winterzauber 
zu einem so besonderen Ereignis ge-
macht haben. Ihre Unterstützung und 
Teilnahme ermöglichen es uns, unsere 
wichtige Arbeit fortzuführen – hier in 
Trogen und weltweit.

   � Offene Jugendarbeit  
Trogen-Wald-Rehetobel

Nach dem Jahreswechsel öffnen die Ju-
gendtreffs am 8. Januar das erste Mal im 
neuen Jahr wieder ihre Türen. Kinder und 
Jugendliche ab der 5. Klasse sind herzlich 
eingeladen, die Angebote des Jugendtreffs 
zu besuchen. Ob kreatives Basteln, gemein-
sames backen oder Spiel und Spass beim 
Game-Nachmittag – für alle ist etwas da-
bei! Während den Sportferien bleiben die 
Jugendtreffs geschlossen.

Die Jugendarbeit TWR wünscht schöne 
Weihnachten und freut sich auch im nächs-
ten Jahr viele Kinder und Jugendliche im 
Jugendtreff begrüssen zu dürfen.

Nina Hoch
Leitung Jugendarbeit TWR 

Schule/Soziale Strukturen



12

Kirchen	 Katholische Kirchgemeinde Speicher-Trogen-Wald

Agenda Dezember

4. Adventssonntag  
«Ein Funke Liebe»
Sonntag, 22. Dezember

10.00 Eucharistiefeier / Versöhnungsfeier mit Pfr. Albert Wicki
Musik: Fréderic Fischer (Flügel) kath. Kirche Speicher

Montag, 23. Dezember 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Heiligabend
«Ein Funke Friede»
Dienstag, 24. Dezember

15.30 Weihnachtsfeier mit den Kleinen, 30-Minuten-Familiengottesdienst mit Verena Süess 
Friedenslicht, kath. Kirche Speicher

ab 16.30 Willkommens - Punsch

17.00 Familien-Gottesdienst, Kommunionfeier mit Peter Mahler, Musik: Rosy Zeiter (Flügel)
Friedenslicht, kath. Kirche Speicher

ab 21.00 Musikalische Einstimmung mit Fréderic Fischer (Flügel)

21.30 Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer (Flügel), Friedenslicht
kath. Kirche Speicher

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember

10.00 reg. Gottesdienst der Seelsorgeeinheit, Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki und 
Diakon Stefan Staub, kath. Kirche Bühler

Stephanstag
Donnerstag 26. Dezember

18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 29. Dezember

10.00 reg. Gottesdienst der Seelsorgeeinheit, Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki 
kath. Kirche Teufen

Montag, 30. Dezember 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Agenda Januar

Neujahr
Mittwoch, 1. Januar

17.00 ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Sigrun Holz und Peter Mahler 
Musik: R. Jonescu (Orgel) evang. Kirche Speicher

Donnerstag, 2. Januar 19.00 Oase der Stille. Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn Speicher

Sonntag, 5. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer (Flügel)
kath. Kirche Speicher

Montag, 6. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Mittwoch, 8. Januar 10.00 – 
11.30

Chängouru, Krabbelgruppe mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus Speicher

Donnerstag, 9. Januar 18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche Speicher

Samstag, 11. Januar 16.30 Kirche Kunterbunt, mit Verena Süess und Team
kath. Pfarreizentrum Bendlehn Speicher      

Sonntag, 12. Januar 10.00 Wortgottesfeier, mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer
kath. Kirche Speicher

Montag, 13. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 14. Januar 09.30 bis 
11.00

Chängouru, Krabbelgruppe Leonie Grossmann: 079 830 88 62
evang. Kirchgemeindehaus Speicher

Mittwoch, 15. Januar 14.15 bis 
16.00

«Tragendes entdecken», Reflexionen und Anregungen zum Umgang mit Menschen 
mit Demenz. Vortrag im evang. Kirchgemeindehaus, Speicher	

Donnerstag, 16. Januar 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Doris Engel, Musik: Rosy Zeiter 
Altersheim Obergaden Wald

19.00 Oase der Stille. Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn Speicher

Freitag, 17. Januar 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden Trogen

Sonntag, 19. Januar 10.00 Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer (Flügel)
kath. Kirche Speicher

19.30 crossPoint, jung, kreativ und tiefgründig, kath. Gottesdienst in der 
Kathedrale St.Gallen

Montag, 20. Januar 18.00 Rosenkranzgebet; kath. Kirche Speicher

   � Agenda vom 22.  Dezember 2024 – 30. Januar 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  » oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024
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Agenda Januar

Dienstag, 21. Januar 19.00 bis 
20.30 

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch 
und Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch,
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Mittwoch, 22. Januar 10.00 – 
11.30

Chängouru, Krabbelgruppe mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Mehrzweckanlage in Wald

14.15 Theaternachmittag «S’Geburtstagsgschenk» Es spielt die Theatergruppe
Silberfüchse aus dem Toggenburg. Mit «zämehöckle», Kaffee und Zvieri 
lassen wir den unterhaltsamen Nachmittag ausklingen. Mehrzweckanlage, Wald

Donnerstag, 23. Januar 15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer 
Alterszentrum Hof Speicher

17.00 – 17.40 Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche Speicher

Sonntag, 26. Januar 10.00 ökum. reg. Gottesdienst mit Pfrn. Susanne Schewe, mit Aufführung des Werkes 
«Mit Menschen- und mit Engelszungen». Musik: Jürg Surber, Text: Susanne Schewe
chorwald, Instrumentalensemble, Suzanne Chappuis (Sopran), Jens Weber (Tenor)
evang. Kirche Trogen

Montag, 27. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 28. Januar 09.30 bis 
11.00

Chängouru, Krabbelgruppe Leonie Grossmann: 079 830 88 62
evang. Kirchgemeindehaus Speicher

Mittwoch, 29. Januar 08.30 Wort & Welt, Wortgottesfeier und anschliessend Glaubensgespräch mit
Kaffee und Gipfeli, Pfarreizentrum Bendlehn Speicher

Donnerstag, 30. Januar 19.00 Oase der Stille. Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn Speicher

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024
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                 Pauluspfarrei Speicher und  
    evang.-ref. Kirchgemeinden 
          Speicher, Trogen und Wald

senoren

Es spielt die Theatergruppe Silber-
füchse aus dem Toggenburg  
Genau am Tag des nächsten Klassen- 
treffens feiert die Klassenmutter ihren 
Geburtstag. Keine einfache Sache  
für die ehemaligen Mitschüler, ein  
geeignetes Geschenk zu finden … 
 
Humor und Lachen kommen be- 
stimmt nicht zu kurz. 
Mit «zämehöckle», Kaffee und  
Zvieri lassen wir den unterhaltsamen 
Nachmittag ausklingen. 
 
Kirchgemeinde Wald 
Hanni Bürki und Lina Graf 
 

Mittwoch, 22. Januar  
14.15 Uhr  

Mehrzweckanlage  
Wald

«S’Geburtstags- 
            gschenk» 
«S’Geburtstags- 
            gschenk» 
«S’Geburtstags- 
            gschenk» 
«S’Geburtstags- 
            gschenk» 
«S’Geburtstags- 
            gschenk» 
«S’Geburtstags- 
            gschenk» 

Theater- 
  nachmittag
Theater- 
  nachmittag
Theater- 
  nachmittag
Theater- 
  nachmittag

Reflexionen und Anregungen zum 
Umgang mit Menschen mit Demenz.  
Wie kann man mit der Krankheit um- 
gehen? Wie kann man kommunizieren? 
Wo gibt es Hilfe?  Was kann man  
selber zur Vorbeugung unternehmen? 
 
Referent Klaus Stahlberger, Pfarrer  
und Gerontologe SAG, St.Gallen. 
Er hat jahrelang Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen be- 
gleitet, Gottesdienste mit ihnen  
gestal tet, hat an Büchern zum Thema 
mitgearbeitet und gibt seine Er- 
fahrungen gerne weiter. 

Mittwoch, 15. Januar    
14.15 bis 16 Uhr 

KGH, Speicher 
 

                 Pauluspfarrei Speicher und  
    evang.-ref. Kirchgemeinden 
          Speicher, Trogen und Wald

senoren

Tragendes  
     entdecken
Tragendes  
     entdecken
Tragendes  
     entdecken
Tragendes  
     entdecken
Tragendes  
     entdecken
Tragendes  
     entdecken

w

ANNÄHERUNGEN AN PAULUS
IN WORT UND MUSIK

25. Januar 2025 18.30 Uhr
Konzertante Aufführung
Eintritt frei, Kollekte

26. Januar 2025 10.00 Uhr
Aufführung im Gottesdienst

Jürg Surber
Susanne Schewe

Suzanne Chappuis 
Jens Weber 
Instrumentalensemble
chorwald

Kirche Stein AR 

Kirche Trogen AR
 

Musik
Text/Sprecherin

Sopran
Tenor

 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde  
Stein AR

«Mit Menschen- und mit Engelszungen» umkreist mit 
Musik und Wort die Gedankenwelt des Apostels Paulus. 

Seinem Wirken verdankt sich das christliche Abendland. 

Die Reise führt ins 1. Jahrhundert n. Chr., hinein in alte 
Texte, die die Gedanken des Apostels bewahrt haben. 
Im Dialog mit Paulus ist ein zeitgenössisches Ich, 
das Fragen stellt und zu verstehen sucht. Vertieft wird 
ihr Gespräch durch vertonte Gedichte und Gebete, 
u. a. von Mascha Kaléko, Erich Fried und Dorothee Sölle. 

In der Musik wird dieser Dialog mit einer Sprechstimme, 
zwei Solostimmen und dem Chor als kommentierender 
Stimme umgesetzt. Begleitet werden die Sängerinnen und 
Sänger von einem Streichquintett und Perkussion.

Das Werk wurde als Auftragskomposition zum 50 Jahr Jubiläum der Paulus  
Pfarrei Speicher Trogen Wald im Mai 2024 uraufgeführt und wird nun  
erneut zur Aufführung gebracht.

Grafik: Antonia Bannwart, Heiden / Druck: Lutz Druck AG, Speicher

Kirchen	 Katholische Kirchgemeinde Speicher-Trogen-Wald TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024
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Agenda  Dezember

Sonntag, 22. Dezember 17.00 Kinderweihnacht mit Krippenspiel, Kinder mit Esther Gorgon-Lenz und Team

Dienstag, 24. Dezember 18.00 Offene Weihnachtsfeier im Seeblick

22.00 Christnachtfeier, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Werner Meier (Geige) 
und Hermann Hohl (Orgel)

Mittwoch, 25. Dezember 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl am Weihnachtstag, Pfrn. Susanne Schewe,  
Musik: Ursula Eugster (Blockflöte / Geige) und Elisabeth Eugster (Orgel)

Dienstag, 31. Dezember 17.00 Silvesterfeier mit dem chorwald und Pfrn. Susanne Schewe. 
Anschliessend Punsch und Glühwein.

Agenda  Januar

Mittwoch, 1. Januar 17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst in der evang. Kirche Speicher mit Sigrun Holz und 
Peter Mahler; musikalisch gestaltet durch Roxana Ionescu (Orgel)

Dienstag, 7. Januar 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus Speicher, 
Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Donnerstag, 9. Januar 14.15 Senior*innen-Nachmittag im Alters- und Pflegeheim Boden mit Lesung von Dr. theol. 
Walter E. Pernet aus seinem Buch «Das Lächeln der Vergangenheit». Im Anschluss lädt 
Sie die KIVO Trogen herzlich ein zu Kaffee und Kuchen.

Samstag, 11. Januar 16.30 «Kirche Kunterbunt» für Familien, Neugierige, Kinder mit ihren Begleitpersonen, im  
Pfarreizentrum der Pauluspfarrei in Speicher. Das Programm ist auf der Homepage unserer 
Kirchgemeinde ersichtlich.

Sonntag, 12. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Elisabeth Eugster (Orgel)

Dienstag, 14. Januar 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Flügel).

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Freitag, 17. Januar 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 19. Januar 10.00 «Gottesdienst chliANDERSCHT» gestaltet von den  Konfirmand*innen mit Pfrn. Doris 
Engel und  Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Milena Mateva (E-Piano)

Dienstag, 21. Januar 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Sonntag, 26. Januar 10.00 Regionaler Gottesdienst mit Aufführung von "Mit Menschen- und mit Engelszungen". 
Annäherung an Paulus in Wort und Musik.  Musik: Jürg Surber, Text: Susanne Schewe; 
chorwald, Instrumentalensemble, Suzanne Chappuis (Sopran), Jens Weber (Tenor)

   � Agenda vom 22. Dezember  – 31. Januar 2025

Kirchen	  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Trogen

Kinderweihnacht mit 
Krippenspiel

„en Stall voll Wunder“  

Sonntag, 22. Dezember 2024
17.00 Uhr 

in der Kirche Trogen

Kinder mit 
Esther Gorgon-Lenz, Miriam Zillig,  

Marianne Messmer, Norbert Schneider, Felix 
Heller, Alea Werner, Leo Boesinger

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024
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Kirchen	  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Trogen

Kinderweihnacht

Die diesjährige Kinderweihnacht ist am 22. Dezember um 17.00 Uhr. Zum Gottesdienst mit Krippenspiel sind Gross und Klein ein-
geladen.

Offene Weihnachtsfeier

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns am 24. Dezember 2024 um 18.00 Uhr im Seeblick Weihnachten zu feiern! Wir bitten Sie 
um Anmeldung bis am 18. Dezember 2024 an Silvia Lutz: 071 340 08 62 / 079 895 76 59, s.lutz@kirchetrogen.ch. Lassen Sie uns 
auch wissen, wenn Sie einen Fahrdienst wünschen. Es freuen sich Peggy Eggenberger, Silvia Lutz mit Team und Susanne Schewe.

Christnachtfeier und Weihnachtstag

Die Christnachtfeier am 24. Dezember 2024 um 22 Uhr mit Pfrn. Susanne Schewe wird musikalisch gestaltet von Werner Meier 
mit der Geige und Hermann Hohl an der Orgel. Am Weihnachtstag, 25. Dezember um 10.00 Uhr mit Pfrn. Susanne Schewe, 
spielt Ursula Eugster Geige und Blockflöte zusammen mit Elisabeth Eugster an der Orgel. Mit Abendmahl.

Silvesterfeier

Der chorwald und die Kirchgemeinde Trogen laden Sie herzlich ein zur Silvesterfeier am 31. Dezember 2024 um 17 Uhr in die 
Kirche. Anschliessend gibt es Glühwein und Punsch auf dem Dorfplatz.

«Mit Menschen- und mit Engelszungen»

Das Werk, das zum 50-Jahr Jubiläum der Pauluspfarrei entstanden ist, kommt noch einmal zur Aufführung. Es umkreist mit Musik 
und Wort die Gedankenwelt des Apostels Paulus. Im Dialog mit Paulus ist ein zeitgenössisches Ich. Vertieft wird ihr Gespräch durch 
vertonte Gedichte und Gebete. In der Musik wird dieser Dialog mit einer Sprechstimme, zwei Solostimmen und dem Chor als kom-
mentierender Stimme umgesetzt. Begleitet werden die Sängerinnen und Sänger von einem Streichquintett und Perkussion. 
Das Stück wird eingebettet in den Gottesdienst vom Sonntag 26. Januar, 10.00 Uhr, in der Kirche Trogen.

Pfarramtliche Stellvertretung

Die Stellvertretung von Pfarrerin Susanne Schewe hat vom 27. Januar bis zum 03. Februar 2025 Pfarrer Andreas Ennulat  (071 891 
20 54 oder 079 456 70 73).

Friedenslicht
aus Bethlehem 

Ab dem 22. Dezember 2024 um 18.00 Uhr steht 
vor unserer Kirche das Friedenslicht.

Ihr seid eingeladen, Euch mit der eigenen Laterne 
das Licht mit nach Hause zu nehmen.

Beten wir gemeinsam für den Frieden 
in den Kriegsgebieten der Welt.

24. Dezember 2024 um 22 Uhr  
Die Christnachtfeier mit Pfrn. Susanne Schewe  

wird musikalisch gestaltet von Werner Meier mit Geige 
und Hermann Hohl an der Orgel. 

25. Dezember 2024 um 10 Uhr 
Der Weihnachtstag mit Pfrn. Susanne Schewe wird  

musikalisch begleitet von  
Ursula Eugster mit Geige und Blockflöte

 und Elisabeth Eugster an der Orgel.

Mit Feier des Abendmahls.

Christnacht und 
Weihnachtstag 

in der Kirche Trogen

Herzlich Willkommen

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024



17

Kirchen	  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Trogen

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

  
 

    

Donnerstag, 9. Januar 2025 
14.15 Uhr

Wohn- und Pflegeheim Boden, Trogen

„Erinnerungen eines Pfarrers aus 
seinem Leben in den Bergen“

Dieses Buch enthält Erinnerungen an Begegnungen mit Menschen, 
die in ihrer Art aus dem Rahmen des Üblichen herausfallen.

Autor Dr. theol. Walter E. Pernet

Seniorinnen- und 
Seniorennachmittag

Es ist keine Anmeldung nötig. 

Zum anschliessenden gemütlichem Zusammensein,  
bei Kaffee und Kuchen, lädt Sie die KIVO Trogen herzlich ein. 

Wünscht jemand eine Fahrgelegenheit: 071 340 08 62 (Silvia Lutz)

Der chorwald und
die Kirchgemeinde Trogen  

laden Sie herzlich ein zur Silvesterfeier am 

31. Dezember 2024 um 17 Uhr  
in die Kirche Trogen. 

Silvesterfeier  
mit dem  
chorwald

Anschliessend gibt es Glühwein 
und Punsch auf dem Dorfplatz. 

Herzlich Willkommen

Gottesdienst 
chliANDERSCHT

19. Januar 2025 
10.00 Uhr 

Gestaltet von den Konfirmand*innen
mit Pfrn. Doris Engel und Pfrn. Susanne Schewe 

Musik: Milena Mateva (E-Piano) 

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024



18

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024Dorfleben

RAB BAR

   � Mit jedem Schluck ins neue Jahr – Die Rabenvorschau aus erster Hand
Ich weiss, ich bin nur ein «Glas» genauer 
gesagt, das gute, alte RAB-Glas, das du 
schon so oft in deiner Hand gehalten hast. 
Du denkst vielleicht, ich sei nur ein stilles 
Gefäss, in das ab und zu ein herrlicher 
Tropfen fällt. Doch lass dir sagen: Ich habe 
viel gesehen und habe einiges mitzuteilen!

Jetzt, wo das Jahresende naht und die 
Abende länger und gemütlicher werden, 
freue ich mich schon auf alles, was bei uns 
ab Januar im Rabenkeller los sein wird. Die 
Wochen im neuen Jahr werden prall ge-
füllt sein mit guten Getränken, fröhlichem 
Lachen und natürlich unserem brandneu-
en Programm, das dir wieder besondere 
Abende und unvergessliche Momente be-

scheren wird. Was da auf dich zukommt? 
Nun, setz dich, nimm mich in die Hand und 
ich verrate es dir. Im Rabenkeller wirst du 
feinsten Lutzkäse geniessen, am Valentins-
tag in romantischer Stimmung Cocktails 
schlürfen, Kunst von jungen Talenten und 
mehr oder weniger talentierten RABBAR-
tendern bewundern, poetischen Texten 
lauschen und packende Konzerte erleben. 
Du wirst nach den Sternen im Nachthim-
mel greifen und von feurigen brasiliani-
schen Rhythmen angeheizt werden.

Ach, und dann gibt es im neuen Jahr et-
was ganz Neues, das mich besonders in 
Schwingung versetzt: die Jazz im RAB 
Jamsessions! Jeden zweiten Donnerstag 

im Monat füllt sich der RAB mit warmen, 
improvisierten Klängen – ich spüre den 
Rhythmus bis in meinen Boden. Komm 
vorbei, halte mich gut fest und lass dich 
mitreissen – oder schnapp dir dein Instru-
ment und jam mit uns mit! 

Also liebe Freundin, lieber Freund des RAB, 
ich kann es kaum erwarten, mit dir ins neue 
Jahr zu stossen, Schluck für Schluck, Wo-
che für Woche. Jeder Tropfen, der im RAB 
durch meine gläserne Wand fliesst, erzählt 
eine kleine Geschichte. Ich freue mich, dass 
du Teil dieser Geschichte bist. Bis bald – ich 
warte schon auf dich!

Nathalie Carrier

   � Eine KRONE Geschichte 

«Wann das erste Silvesterfeuer auf dem 
Landsgemeindeplatz brannte, daran kann 
ich mich nicht mehr erinnern. Einige An-
wohner:innen feierten zusammen. Daraus 
entstand im Laufe der Jahre ein immer 
grösserer Event. Schon seit langem sind 
die Betreibenden von der RAB BAR feder-
führend – seit über 20 Jahren betreiben sie 
einen Cüplistand auf dem Platz. Über 15 
Jahre entzündet Michi Müller zwei Feuer. 
Die evangelische Kirchgemeinde organi-
siert ihrerseits seit vielen Jahren, jeweils 
am frühen Abend eine besinnliche Silves-
terfeier in unserer schönen Kirche. Seit 
letztem Jahr ist auch das KRONE BISTRO 
ab 14.00 Uhr geöffnet und Familie Flury-

Rova bietet auf Anmeldung ein Spaghetti 
Essen. Anschliessend gibt Frederic Fischer 
ein Konzert. 

Mir persönlich bedeutet der Silvester viel. 
Schon immer habe ich diesen Abend in der 
Familie, in der Gemeinschaft verbracht mit 
Essen, Trinken, Spiele Machen, ums Feuer 
Stehen, Schlitteln im Fackelschein und lus-
tigem Beisammensein. Seit ich selber im 
Dorfzentrum wohne ist mir diese Nacht noch 
lieber. Ich gehe zu Fuss zum Platz, schon ste-
hen viele Menschen im Kreis ums erste Feuer 
– die Glocken erklingen und läuten das alte 
Jahr aus – eine Stille entsteht – die Kirchen-
uhr schlägt 12 mal – viele zählen gebannt 

mit – Michi entzündet den zweiten Holz-
stoss – in Kürze lodert es hell auf und die 
Glocken läuten das neue Jahr ein. Korken 
knallen, Gelächter ertönt, Kinder rennen 
herum und die Menschen wünschen sich 
ein gutes Neues Jahr.

Mir wird ganz warm ums Herz, wenn ich 
nur daran denke. Kommt doch auch...un-
ser Platz ist gross. Ich freue mich darauf!»

Silvia Schneider

Nächste Veranstaltungen in der Krone:
Mi. 8. Januar ab 18.30 Kolloquium, Kleine 
Universität Trogen

Mi. 15. Januar ab 18.00 Publioquiz, Krone 
Trogen Verein und Bibliothek Speicher Tro-
gen

Bistro Öffnungszeiten:
Mi. 	14.00 – 21.00 Uhr
Do. 	14.00 – 21.00 Uhr
Fr.  	14.00 – 21.00 Uhr
Sa. 	12.00 – 21.00 Uhr
So. 	11.00 – 18.00 Uhr

Spezielle Öffnungszeiten Weihnachten/
Neujahr: Mi. 25. Dezember und Do. 26. 
Dezember geschlossen
Di. 31. Dezember 14.00 – 21.00 Uhr
geöffnet

www.krone-trogen.ch

 S Silvia Schneider BISTRO Mitarbeiterin
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   � Der 38. Adventsmarkt Trogen ist Geschichte
Er konnte mit einigen Neuheiten aufwarten und bis zum einsetzenden Regen wieder viel Publikum anlocken.

Vieles an diesem Markt ist genau gleich wie 
jedes Jahr warum nicht? wenn es funktio-
niert? Wie immer wurde viel Holz in den 
Werkstätten verarbeitet, originell und klas-
sisch, sei es zum Spielzeug, Weihnachts-
deko oder Vogelhäuschen. Das zweithäu-
figste Material war wahrscheinlich Wolle, 
gestrickt, gewoben oder gefilzt. Dauerhaft 
verarbeitete Lebensmittel, Konfitüren, Si-
rup, Gewürze und deren exotische Mi-
schungen und vieles mehr waren weitere 
Verkaufsschlager.

Und wirklich alles wurde in Werkstätten 
für Menschen mit Behinderungen aus der 
Ostschweiz hergestellt, verarbeitet oder 
zusammengestellt – wunderbar sinnvol-
le Weihnachtsgeschenke! Genau wir die 
Kerzen, welche bei der Familie Garni im 
Keller des Gemeindehauses, wie jedes Jahr 
seit Beginn des Marktes, eingetaucht und 
gezogen werden können.

Neue Farbe aus Tansania
Aber dieses Jahr gab‘s auch kleine Ände-
rungen in der 37-jährigen Tradition. Erst-
mals wurde der Verein «Karibuni» aufge-
nommen, der zwar von einer Rehetoblerin 

geführt, aber in Lugoba Tansania tätig ist. 
Die angebotenen Produkte, von Behinder-
ten im Center in Lugoba hergestellt, sind 
meist aus Stoff, bunt, schön und praktisch. 

Neu war auch, dass die Landfrauen den 
Keller des Fünfeck-Palastes bewirtschafte-
ten – und wie. Da war kaum ein Durch-
kommen. Nach Hotdog und/oder Suppe 
wurde vor dem Kuchenbuffet Gaumen-
freude und Augenweide gekitzelt und die 
Entscheidung schwer gemacht. Selbst-
gemacht? Alles! Dazu liessen im stattli-
chen Gewölbekeller Felix&Erb&Felix Ihre 
Stimmen, Handorgel und Kontrabass zum 
Appenzellischen Ohrenschmaus erklingen.

Kunstpreis zum 16.
Dann eilte man/frau zur Verleihung des 
Kunstpreises in die evang. Kirche. Auch 
dieses Jahr umrahmte «Café Deseado» 
die Feier. Mit Geige, Isa Fisch, Bandone-

on, Martin Amstutz und Gitarre, Stefan 
Gschwend erschufen die drei mit leisen 
Tönen und überraschenden Melodien und 
Rhythmen eine ganz eigene Musik. Preis-
träger 2024 sind Martin Eberhard, Ingrid 
Geiger und Daniel Nesenson. Thomas Sta-
roszynski hielt für alle drei eine eindrückli-
che, einfühlsame Laudatio. «Ich male, weil 
es meiner Seele gut tut», erklärte Ingrid 
anschliessend, und Martin möchte sein Bild 
lieber nicht hergeben! Die drei werden ab 
22. März 2025 mit einer Gruppenausstel-
lung in der Fachhochschule St. Gallen zu 
sehen sein.

Bleibt noch, einige der vielen akustischen 
Höhepunkt in der Kirche und in den Beizen 
rund um den Platz wenigstens zu erwäh-
nen – zum Beispiel gingen „Erscht recht“ 
(ein Chor bestehend aus Menschen mit Be-
hinderung) mit viel Begeisterung zusam-
men auf eine musikalische Schweizerreise. 
Auch Hans Sturzenegger mit seinem Hack-
brett fehlte nicht, ebenso wenig das Ap-
penzeller Kammerorchester mit dem Chor 
Wald, sowie das Trio Murbach, welches mit 
zwei Schwiizerörgeli und zwei Bassgeigen 
im Rebstock so richtig einheizte. Der jüngs-
te Murbacher, kaum 10 jährig, begleitete 
mit seiner Viertel-Bassgeige Vater, Bruder 
und Onkel.

C. Kehl
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BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Anpassung beim Projekt Buchstart 
Die Bibliothek Speicher Trogen führt drei-
mal im Jahr eine Buchstart-Veranstaltung 
durch. Angesprochen werden Kinder im 
Alter von 0-3 Jahren und ihre Eltern oder 
erwachsenen Bezugspersonen. Ziel ist es, 
allen Kindern die Möglichkeit zu geben, 
von Anfang an mit Büchern zu wachsen 
und auf spielerische Art und Weise die 
Sprache kennenzulernen. Dafür setzen 
sich Bibliomedia Schweiz und das Schwei-
zerische Institut für Kinder- und Jugend-
medien, unterstützt von diversen Projekt-
partnern und Sponsoren, gemeinsam ein 
(buchstart.ch).

Der Buchstart stösst in unserer Bibliothek 
auf reges Interesse mit stetig wachsender 
Teilnehmerzahl. Das freut uns sehr und 
zeigt uns auch, wie gross das Bedürfnis 

danach ist. Bei einer zu grossen Kinder-
schar wird es aber schwierig, allen Kindern 
gerecht zu werden. Zudem sind wir auch 
platzmässig eingeschränkt, wenn wir uns 
bewegen oder sonstige Aktivitäten durch-
führen wollen.

Aus diesem Grund haben wir uns entschie-
den, ab 2025 den Buchstart als Doppelver-
anstaltung durchzuführen, allerdings mit 
begrenzter Teilnehmerzahl. Neu haben 
wir eine erste Gruppe um 09.00-09.30 
Uhr und eine zweite um 10.00-10.30 Uhr. 
So erhoffen wir uns wieder etwas mehr 
Überschaubarkeit und eine individuelle-
re Möglichkeit, auf die einzelnen Kinder 
einzugehen. Wie in anderen Bibliotheken 
bereits üblich, sind wir in Zukunft froh um 
eine Anmeldung.

Wir freuen uns auf viele weitere, berei-
chernde Begegnungen und strahlende 
Kinderaugen an den künftigen Veranstal-
tungen!

Save the date: 
Buchstart-Daten 2025

Dienstag, 11. Februar / 09.00-09.30 
oder 10.00-10.30 Uhr

Mittwoch, 11. Juni / 09.00-09.30 
oder 10.00-10.30 Uhr

Freitag, 12. September / 09.00-09.30 
oder 10.00-10.30 Uhr

 ◄ «Schön farbig - dem  Publikum gefällts», freute sich Gabriela Perlini, 
die hinter dem Afrika-Stand den Verein Karibuni vertritt. «Wenn es so 
weitergeht, bin ich sehr zufrieden».

 ◄ Am 13 Uhr hatte Anika 
vom Verein VIV schon 
mind. 100 Crèppes 
gemacht. «Es macht 
Spass!»



ANZEIGEN

Wir bitten Sie, das Inserat mit den aktuellen Daten aufzunehmen. 
Ferien von Montag, 23.Dezember 2024 bis und mit Sonntag, 12. 
Januar 2025. 

Der Schäfli-Laden ist geöffnet am: Samstag, 21. Dezember 2024,
 Samstag, 28. Dezember 2024,
 Samstag, 4. Januar 2025,
 und weiter immer Mittwochs  
 und Samstags von 9 bis 12 Uhr

Gasthaus Schäfli, Familie Künzle
Vielen Dank für Ihren Besuch!

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH

 
 
 

IPV Prämienverbilligung in der  
Krankenversicherung für das Jahr 2025 

 
 
Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam besteuert werden, haben einen gemeinsamen Anspruch auf Prämienver-
billigung. Massgebend sind die familiären Verhältnisse am 1. Januar 2025.  
 
Berechnung 
Massgebend für die Berechnung der Prämienverbilligung für das Jahr 2025 sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 
2023.  
Der Regierungsrat legt eine Richtprämie sowie einen Selbstbehalt des anrechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung entspricht der Differenz zwischen Richtprämie und Selbstbehalt. 
Im Gesetz über die Einführung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung sind die Obergrenzen von 
massgebendem Einkommen (steuerbares Einkommen, korrigiert um bestimmte Faktoren) und steuerbarem Ver-
mögen für einen Anspruch auf Prämienverbilligung festgehalten. Werden eine oder beide dieser Obergrenzen 
überschritten, so besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung. 
 
Anmeldung 
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger von Prämienverbilligungen erhalten um den Jahreswechsel Ende 2024 
automatisch ein Antragsformular zugestellt. Personen, welche kein Formular erhalten haben, können dieses bei 
der Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle) oder unter folgender Adresse im Internet beziehen: www.sovar.ch. 
Die Antragsformulare müssen bis spätestens 31. März 2025 bei uns eingereicht werden. Anträge, die nicht frist-
gerecht eingereicht werden, können nicht mehr berücksichtigt werden, und ein allfälliger Anspruch auf Prämien-
verbilligung erlischt. 
 
Auszahlung 
Allfällige Prämienverbilligungen werden direkt den zuständigen Krankenversicherern überwiesen. Diese nehmen 
eine Verrechnung mit dem Prämienkonto vor. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle), oder Sie finden zusätzliche Infor-
mationen auf der Website www.sovar.ch. 
 

   

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 
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BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN UND KRONE TROGEN

   � Publio Quiz
Pub Quiz meets Biblio meets  
Krone Trogen
Wie heisst der zweite Band der Harry Pot-
ter Serie? Über welches Kleidungsstück 
schrieb Federica De Cesco einen Roman? 
Wie heisst der Autor von ‘Der Besuch der 
alten Dame’? Sie kennen die Antworten? 
Fabelhaft dann sind Sie goldrichtig beim Pu-
blio Quiz! Sie kennen die Antworten nicht? 
Auch dann sind Sie an diesem Januarabend 
in der Krone Trogen am richtigen Ort. 
Denn: nicht nur reines Wissen wird von 
Vorteil sein, auch Schätz- und (obacht!) 
Scherzfragen werden gestellt, im Vorder-

grund steht aber vor allem Spass und Ge-
selligkeit! Welche Gruppe wird am Ende 
des Abends als glorreiche Sieger hervor-
gehen? Testen Sie Ihr Wissen rund um die 
Welt der Bücher!
«Ein Publio Quiz hat es möglicherweise 
noch gar nie gegeben und wir sind selbst 
gespannt darauf! Nur eines ist sicher; es 
wird auf jeden Fall ein unterhaltsamer, ab-
wechslungsreicher Abend.» (Nikki Zünd, 
Moderatorin des Abends)
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmel-
dung wird gebeten; alleine oder schon 
als Gruppe 

(info@bibliost.ch oder hallo@krone-tro-
gen.ch) auch spontanes Erscheinen ist 
möglich. 15. Januar 2025, 19:00 Uhr, 
Kronenbistro geöffnet ab 14:00 Uhr

Krone Trogen, Landsgemeindeplatz 3, 
9043 Trogen

Korrigendum: Das Bibliojahr startet früher 
als im letzten Blättli angegeben: ab dem 
Donnerstag 2. Januar 2025 ist die Biblio-
thek wieder für Sie geöffnet. Wir wün-
schen von Herzen frohe Weihnachten!

Dorfleben

LUDOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Wussten Sie, dass…
…die ‘wussten Sie, dass…’ Reihe hiermit 
vorerst zu Ende geht? Natürlich nicht, ohne 
Ihnen vorher noch eine Perle aus unserem 
Sortiment zu präsentieren: In der Ludo fin-
den Sie verschiedene Krimidinner-Spiele. Zu 
zweit oder mit der Grossfamilie – schaffen 
Sie es den Täter, die Täterin zu überführen? 
Der perfekte Spielspass für die ruhigen 
Tage zwischen Weihnachten und Neujahr. 
Übrigens. das tolle an der Ludo ist ja, dass 
man die geliehenen Sachen danach wieder 
zurückbringt und die Nächsten sie nutzen 
können. #nachhaltigkeit. In diesem Sinne, 
wünschen wir nachhaltige Weihnachten, 
mit viel Zeit zum gemeinsamen Spielen. 

   � Vom Transportunternehmen zum Entsorgungsspezialisten
1994 konnten wir Margrith und Erwin Eugs-
ter die Firma von Hans Graf in der Speicher-
schwendi übernehmen. Hans Graf hatte sein 
Unternehmen als Einmannbetrieb mit einigen 
auf Abruf bereit stehenden Mitarbeitern ge-
führt. Der Fahrzeugpark bestand aus Trak-
toren, einem Kanalreinigungs- und einem 
Muldenfahrzeug. So gründeten wir mit einer 
Mischung aus Bangen und Zuversicht unsere 
Firma «Erwin Eugster Transporte». Unser Un-
ternehmen wuchs in jedem seiner Teilbereiche 
und war so erfolgreich, dass wir 2007 den 
Neubau in der Wies 35 in Speicher realisie-
ren konnten, der es uns erlaubte, den Betrieb 
nach und nach weiter zu vergrössern und uns 
in weiteren Bereichen zu spezialisieren. Hel-
fende Hände und das ständig erweiterte Fach-
wissen ermöglichten diese kontinuierlichen 
Betriebserweiterungen. Aus der Firma Erwin 
Eugster Transporte wurde 2015 die «Eugster 
Transporte AG».

30-Jahr Jubiläum
Heute dürfen wir mit Stolz sagen, dass wir 
im Gebiet Kanalreinigung, Kanal-TV und im 
Entsorgungsbereich, auch dank modernster 
Technik mit entsprechenden Spezialfahr-
zeugen, zu den absoluten Spezialisten in 
der Region gehören. Zu den ursprünglichen 
Betriebszweigen Transport, Muldenservice, 
Kanalreinigung und Winterdienst sind Saug-
arbeiten, Flächenreinigung, Kanal-TV, Ent-
sorgungspark, sowie der Häckseldienst für 
die Gemeinde Speicher dazu gekommen. 
In all den Jahren durften wir auf die Unterstüt-
zung unserer Familie zählen. Unser ältester 
Sohn Michael trat vor 20 Jahren in die Firma 
ein und seit 5 Jahren gehört auch unser zwei-
ter Sohn Bruno zum Familienunternehmen.

Zeit für die nächste Generation
In diesem Jahr haben wir unser Unterneh-
men familienintern an unsere Söhne über-

geben und freuen uns auf unsere Pension.
Wir werden Michael und Bruno weiterhin im 
Betrieb und auf unserem Entsorgungspark in 
der Wies 35 unterstützen und ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Wir sind überzeugt, 
dass sie mit viel Engagement und Herzblut 
das Unternehmen in unserem Sinne weiter-
führen werden. Dankbar und stolz blicken 
wir auf 30 Jahre Eugster Transporte zurück. 
Der Erfolg beruht ganz wesentlich auf der an-
genehmen Zusammenarbeit, dem Vertrauen 
und der jahrelangen Treue unserer Kunden. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.
Ein grosser Dank gilt auch allen unseren Mit-
arbeitern, welche während all der Jahre mit 
ihrem Einsatz zum Erfolg unserer Firma bei-
getragen haben.
Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachts-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Margrith und Erwin Eugster

Unser nächster Mittagstisch findet am 
Mittwoch, 8. Januar 2025 um 11.45 Uhr im Restaurant Rebstock statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis am Vortag bei: Uschi Reich 078 633 66 26

Wir freuen uns auf Sie.

Uschi Reich & Marlies Carniello

   � Frauenverein Trogen
Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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   � Es braucht endlich Antworten!
Vor zwei Monaten habe ich in einem Le-
serbrief auf die ungerechte Tarifpolitik 
der Ostwind-Zoneneinteilung hingewie-
sen, die Bahnbenützer aus Speicher und 
Trogen im Vergleich zu Teufen und Stein 
benachteiligt. Dass mein Schreiben ein so 
grosses Echo in der Bevölkerung ausgelöst 
hat, zeigt, dass dieses Thema vielen Pend-
lern aus Speicher und Trogen unter den 
Nägeln brennt. Doch bislang kam keine 
Reaktion von den Verantwortlichen für die 
Tarifgestaltung.

Als ich beim Gemeindepräsidenten [von 
Speicher, Anm. der Gemeindekanzlei] 
nachfragte, erhielt ich lediglich die Aus-
kunft, dass das Thema in den letzten Jah-
ren bereits zweimal im Gemeinderat be-
handelt worden sei. Diese Antwort klang 
wenig konstruktiv, ändert jedoch nichts 
an der Tatsache, dass die Ungerechtigkeit 

weiterhin besteht.

Es ist nicht nachvollziehbar, warum Teu-
fen und Stein der günstigeren Zone 211 
zugeordnet sind, während Speicher und 
Trogen in die teurere Zone 245 eingestuft 
wurden. Falls es überzeugende Gründe 
für diese ungleiche Behandlung von Teu-
fen und Stein gibt, warum gelten diese 
dann nicht auch für Speicher und Trogen? 
Ein Abschnitt ohne Haltestelle als Zone 
zu deklarieren, erscheint völlig unlogisch 
– das ist keine Zone, sondern Willkür! 
Es ist schwer nachvollziehbar, warum es 
in anderen Bereichen so einfach ist, An-
passungen vorzunehmen. Heute ist es 
möglich, rechtlich verbindlich bestimmte 
persönliche Daten zu ändern, doch wenn 
es um die Anpassung einer ungerechten 
Zoneneinteilung geht, stösst man auf 
Widerstände. Wo bleibt die Bereitschaft, 

eine gerechte und nachvollziehbare Lö-
sung zu finden?

Speicher und Trogen verdienen die gleiche 
faire Behandlung wie Teufen und Stein. 
Die Anpassung des Ostwind Zonenplans 
sollte keine unüberwindbare Hürde sein. 
Es ist höchste Zeit, dass die Verantwort-
lichen endlich tätig werden und eine ge-
rechte Lösung schaffen. Die Pendler in 
Speicher und Trogen haben ein Recht auf 
faire Preise und dürfen nicht länger auf-
grund einer ungerechtfertigten Zonenein-
teilung benachteiligt werden.

Es wird Zeit, dass sich etwas ändert – und 
zwar ohne weitere Ausreden!

Hans Kast, Speicher

   � Ein Nachmittag in der Holzwerkstatt: Grosses Interesse am «Adventsbasteln 
für gross & klein»

Am 30. November 2024 stand die Falk Holz-
werkstatt AG ganz im Zeichen des kreati-
ven Schaffens für gross und klein. Über 50 
begeisterte Hobbyhandwerker und -hand-
werkerinnen nutzten den Nachmittag, um 
unter fachkundiger Anleitung nachhaltige 
Christbäume, Winterlandschaften, Holzla-
ternen und Engel zu gestalten. 

Besonders schön war es, die leuchtenden 
Augen der Kinder zu sehen, die mit viel 
Freude und Einfallsreichtum bei der Sache 
waren.

Im gemütlichen Adventskafi konnte man 
sich stärken, während das Örgelitrio Wäld-

lerfäger für die musikalische Begleitung 
sorgte. Ein herzlicher Dank für den sponta-
nen und wunderbaren Auftritt! Gegen 17 
Uhr, als die letzten Stichsägen und Bohr-
maschinen verstummt waren, kehrte Ruhe 
in der Werkstatt ein. 

Stolz nahmen die Teilnehmer ihre gelun-
genen Werke mit nachHause. Wir blicken 
bereits freudig auf das nächste Jahr und be-
danken uns bei allen Teilnehmenden sowie 
dem gesamten Team für diesen gelungenen 
Nachmittag.

Frohe Festtage wünscht
Falk Holzwerkstatt AG

   � Jetzt ist es endgültig: Die «Hohe Buche» ist geschlossen
Zu den beliebten Höhenrestaurants im Mit-
telland gehört die oberhalb von Trogen ge-
legene Hohe Buche. Nach 45-jähriger en-
gagierter Tätigkeit hat sich Ende November 
das Wirte-Ehepaar Emil und Lisbeth Dähler 
vom vielaufgesuchten Restaurant verab-
schiedet. Beim Parkplatz auf der Wissegg-
Passhöhe verdeutlich der Vermerk «bis 
auf weiteres geschlossen» die Tatsache 
der Schliessung. Gemäss dem Eigentümer, 
Textilunternehmer Peter Kriemler, wird der-

zeit eine Nachfolgelösung geprüft. Nach 
wie vor Einkehrmöglichkeiten mit Aussicht 
bieten die unweit der Hohen Buche ent-

fernten Hügelrestaurants Unterer Gäbris 
(Gais) und Gernbeizli (Bühler).

Text und Bild Peter Eggenberger

 S Schmucke, handgefertigte Holzlaternen und 
verträumte Holz-Winterlandschaften, um 
warmes Licht und festliche Atmosphäre in 
die Adventszeit zu bringen.
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   � ChorAufTakt
Projektsängerinnen und Sänger jeden 
Alters ab 09.01. – 22.03.2025 oder auch 
länger gesucht. 

Wir haben offene Herzen und Ohren für 
Männer und Frauen, die mit uns ein kleines 
aber feines Konzert am Sa. 22. März 2025 
in der Kath. Kirche in Speicher vorbereiten.

Unter dem Motto «lose und gnüsse» 
öffnen wir die Kirchentüre für Alle und 
möchten dem Publikum einen genussvol-
len Spätnachmittag bescheren.

Unsere Proben sind allwöchentlich Don-
nerstags um 19.30 – 21.30 Uhr im Pfar-
reizentrum Bendlehn in Speicher. Unsere 

Kontaktadresse: c-graf@gmx.ch

Wagen Sie’s doch, wir freuen uns auf Sie.

OK [G]WONDER

   � [g]wonder 24 – Schon wieder Geschichte
Bereits am Freitagnachmittag trafen die 
meisten Ausstellenden ein und es war für 
viele ein Wiedersehen mit bekannten, aber 
auch neuen Gesichtern und es fühlte sich 
ein bisschen an wie bei einem alljährlichen 
Familientreffen. Mit viel Leidenschaft ha-
ben sie ihre Tische und Standplätze wun-
derschön und liebevoll eingerichtet und 
den Buchensaal wieder in die weihnächt-
liche [g]wonder-Welt verwandelt. 

Zahlreiche [g]wondrige Besuchende wur-
den mit schönen Drehorgelklängen beim 
Eingang begrüsst und sogleich in weih-
nachtliche Stimmung versetzt. Kreatives 
Handwerk, weihnachtliche Dekorationen, 
liebevoll Angefertigtes für Gross und Klein, 
mit Leidenschaft hergestellte Geschenke, 
Mitbringsel für die Liebsten, oder einfach 
etwas für sich selber. Ein vielfältiges An-
gebot konnten die Besuchenden am [g]
wonder bestaunen, sich davon verzau-
bern und begeistern lassen. Ein besonde-
res Highlight war einmal mehr die beein-
druckende, wunderschöne, mit sehr viel 
Aufwand entstandene Krippenausstellung 
von Doris Roduner. Spätestens hier kam 
man in Weihnachtsstimmung. Lachs von 
Robert Kühne, Käse vom Zellerhof, feurige 

Salze von Tschilis oder Gin von Appenzel-
ler Edelbrände und andere Köstlichkeiten 
gab es zu entdecken und probieren. Bei 
Salute- Weine traf man sich bewusst oder 
zufällig zu einem Glas Wein und es liess 
sich dabei natürlich gut unterhalten und 
verweilen. Musikalische Begleitung gab es 
dabei von Hans Sturzenegger und seinem 
Hackbrett. Für das leibliche Wohl sorgte 
das Team vom [g]wonder-Beizli und ver-
wöhnte die «gwondrigen» Besuchenden 
mit ihrem kulinarischen Angebot, einer 
Auswahl an verschiedenen Speisen und 
Getränken zu familienfreundlichen Preisen. 
Für Zwischendurch gab es eine Auswahl an 
köstlichen Weihnachtswaffeln von Chiara 
und Sophie, Kuchen vom Buffet oder frisch 
gemachtes Popcorn.  
Während die «grossen» Besuchenden sich 
an den liebevoll hergerichteten Ständen 
umsehen, inspirieren lassen und einkaufen 
konnten, hatten die Kleinen Gäste Spass 
beim Basteln und spielen im betreuten 
[g]wonder-Garten. Die Rösslifans brachte 
Vera mit dem Ponyplausch zum strahlen.
Dank unseren Sponsoren Coiffeur Bischof 
und Schuler Weine – St. Gallen durften wir 
ahnungslose Besuchende auf die Bühne 
bitten, sie mit einem Spontanpreis überra-

schen und damit eine unerwartete Freude 
bereiten, auch unter den Ausstellenden 
durften wir Preise für ihren grossartigen 
Aufwand verlosen und die Freude darü-
ber war natürlich gross. Die Reaktionen der 
Glücklichen GewinnerInnen zu beobach-
ten und dann die Freude zu sehen hat viel 
Spass gemacht.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen «gwondrigen» Besuchen-
den, den Sponsoren, allen Helfenden im 
Hintergrund und ganz speziell bei unse-
ren tollen Ausstellenden bedanken, die 
mit ihrem Angebot den [g]wonder wieder 
zu einem unvergesslichen Anlass gemacht 
haben.

Das OK wünscht allen einen guten Rutsch, 
nur das Beste für das kommende Jahr und 
hoffentlich dürfen wir Sie alle am 22. & 
23. November 2025 wieder am [g]wonder 
begrüssen und freuen uns, wenn es wieder 
heisst…

[g]wonder 25 – CHÖMED GO LUEGE



ANZEIGEN

Heizungsinstallationen einer aussen- 
aufgestellten Luft-Wasser-Wärmepumpe

Röschstr. 2, 9000 St.Gallen
Tel. +41  (0)71 244 06 35
polybau@wild-treichler.ch
wild-treichler.ch

Steildach

Flachdach

Fassaden

Dachunterhalt /Kontrollen

Balkonbeschichtungen mit Flüssigkunststoff

Schneeräumungen

Dachfenster/Flachdachfenster

Kamingerüste

Vom Steildach bis zum Flachdach über die Fassade bieten wir alles rund um die Gebäudehülle an.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau
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   � Bauernverband AR nominiert Barbara Giger-Hauser
An der Nominationsver-
sammlung haben sich die 
Delegierten des Bauern-
verbandes Appenzell 
Ausserrhoden mit einer 

Enthaltung für die Kandidatin Barbara 
Giger-Hauser, parteilos aus Teufen ausge-
sprochen. Die Delegierten sind überzeugt, 
mit der 55-jährigen Mittelländerin eine 
bestens geeignete Kandidatin zu präsen-
tieren. Barbara Giger-Hauser bewirtschaf-

tet zusammen mit ihrem Ehemann Walter 
einen Landwirtschaftsbetrieb in Teufen. Die 
Familienfrau und Mutter von vier Kindern 
vertritt nicht nur die Interessen der Land-
wirtschaft, sondern bringt eine langjähri-
ge und umfassende Führungserfahrung 
im Gesundheitswesen mit. In der Exeku-
tive wirkte sie als Gemeinderätin in Teu-
fen und verantwortete die personelle wie 
strategische Führung des Ressorts Soziales. 
Die Landwirtschaft wie auch die Volksmu-

sik liegen ihr am Herzen. Seit 2022 ist sie 
Stiftungsrätin der Stiftung für Volkskultur. 
Barbara Giger-Hauser kann im Regierungs-
rat die Sicht der Landwirtschaft einbringen. 
Aufgrund ihrer Berufserfahrung reicht ihr 
Horizont aber weit darüber hinaus. Ausser-
dem vertritt sie das Mittelland und stärkt 
den Frauenanteil. Mit ihrem gut gefüllten 
Rucksack aus beruflichen wie auch Behör-
dentätigkeiten ist sie prädestiniert für ein 
Amt in der Regierung.

PRO JUVENTUTE

   � Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung der Regional-
stelle Ostschweiz von Pro Juventute begleitet 
und berät Eltern von Säuglingen und Klein-
kindern im Auftrag Ihrer Gemeinde, ab der 
Geburt bis und mit 5. Lebensjahr im Bereich 
Stillen, Ernährung, Entwicklung, Gesundheit 
und Erziehung.
Informationen zur Beratung 
Die Beratung in Trogen findet einmal im 
Monat an einem Mittwoch von 08.00 bis 
11.00 Uhr auf Voranmeldung statt. Nach 
Absprache sind auch Hausbesuche möglich. 
Beratungen per SMS, E-Mail und WhatsApp 
sind auch möglich.

Beratungsort: 
KITA Pinocchio, Bühlerstrasse 5, 9043  
Trogen, im Raum neben der Spielgruppe

Mitnehmen in die Beratung: Gesundheits-
heft, Ersatzwindeln

Kontakt für Termine und telefonische 
Sprechstunde:
Sabine Kinzer
Telefon: 079 686 22 43
E-Mail: sabine.kinzer@projuventute.ch 
Weitere Informationen
projuventute.ch/regionalstelle-ostschweiz 

TC SPEICHER

   � Aufruf Kontaktaufnahme 
Trotz intensiver Nachforschungen konnten 
nicht mehr sämtliche aktuellen Adressen 
aller potenzieller Genossenschafter eruiert 
werden. Daher fordert die Verwaltung alle 
Personen, die im Besitz eines Anteilsscheins 
sind, sowie deren rechtmässige Vertreter 
oder Erben auf, sich bis spätestens 28. Febru-
ar 2025 schriftlich (per E-Mail) bei der unten 
angegebenen Kontaktstelle zu melden. 

Bitte legen Sie dabei entsprechende Legiti-
mationsbelege bzw. den/die Anteilsschein(e) 
vor. Erfolgt bis zum Ablauf der Frist keine 
Rückmeldung, geht die Verwaltung davon 
aus, dass kein Anspruch auf Mitgliedschaft 
bzw. auf Anteilsscheine besteht oder gel-
tend gemacht werden möchte.
Fristablauf: 28. Februar 2025

Kontaktstelle:
Genossenschaft Tennisanlagen Hinterwies, 
Speicher  
Postfach 109  
Hinterwies 37, 9042 Speicher
E-Mail: praesidentin@gthspeicher.ch

VEREIN ENERGIE AR/AI

   � Tipps für den Winter
Die Tage sind kurz, die Nächte lang. In keiner 
anderen Jahreszeit wird uns die Bedeutung 
von Energie im Alltag so bewusst wie im 
Winter – sei es der Strom für die Beleuch-
tung oder die Heizenergie für wohlige Tem-
peraturen

Energietipp Beleuchtung
Licht bedeutet mehr als Beleuchtung. Im 
Winter neigen wir deshalb dazu, das Licht 
brennen zu lassen. Doch auch in der Winter-
zeit muss der bewusste Umgang mit Licht 
die gemütliche Atmosphäre nicht beein-
trächtigen, führt aber gleichzeitig zu einer 
Stromeinsparung. Wer ein Zimmer verlässt, 
soll darauf achten, das Licht zu löschen. Auch 
sind selten Decken- und Tischbeleuchtung 
notwendig. Gibt eine Lampe ihren Geist auf, 
so ist der Zeitpunkt günstig auf LED-Technik 
umzustellen. 

LED-Leuchten sind effizient, langlebig, lang-
fristig kostengünstiger und umweltverträg-
licher als beispielsweise Energiesparlampen, 
so dass sich die Anschaffungskosten lohnen. 

Verglichen mit einer Sparlampe brauchen 
LED rund 40 % weniger Strom und weisen 
eine deutlich höhere Lebensdauer auf. 

Energietipp Heizung
Auch ein sorgfältiger Umgang mit Heizener-
gie tut der wohligen Wärme im Wohnzim-
mer keinen Abbruch. Ein grosses Potenzial 
bietet die richtige Temperatur, denn das Sen-
ken der Temperatur um 1°C reduziert den 
Heizenergieverbrauch um bis zu 6 %. 

Regulieren Sie die Temperatur mit dem Ther-
mostatventil in den einzelnen Zimmern der 
Nutzung entsprechend wie folgt:

•	 22/23°C in Badezimmern (= Pos. 4)
•	 20/21°C in Wohn- und Aufenthaltsberei-

chen (= Pos. 3)
•	 17°C in Schlafräumen, Flur (= Pos. 2)
•	 Nicht unter 16°C in wenig genutzten 

Räumen, um allfällige Gebäudeschäden 
zu vermeiden (= Pos.*)

Weitere Infos: www.energie-ar-ai.ch

Beratungsdaten
•	 22. Januar
•	 19. Februar
•	 19. März
•	 23. April
•	 21. Mai
•	 18. Juni
•	 27. August
•	 24. September
•	 22. Oktober
•	 19. November
•	 17. Dezember



26

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024

Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr
Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

Veranstaltungen

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf im Januar
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

9. Januar Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

14. Januar Di. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Schewe Rest. Veranda Nein

16. Januar Do. 14.30 Uhr

Stobete mit Beat Knechtle, 
Kontrabass & Mundharmonika 
Kurt Schmid, Violine, Klavier
Max Schläpfer & Christian Bürki, Akkordeon

Rest. Veranda Nein

29. Januar Mi. 11.30 Uhr
Öffentlicher Mittagstisch
«gemeinsam geniessen» Rest. Veranda

Anmeldung 
unter:
071 343 82 21

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich vorbei 
und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

   � KUL-TOUR auf Vögelinsegg: Traditionell trifft auf Experiment
Trio BERG mit Corin Curschellas und Noldi Alder präsentiert seine gefeierte CD Im Kleintheater in Speicher

Hierzu Stimmen aus der Presse:
«sehr mysteriös, sehr anmutig, sehr spannend»
«Das gehört gehört!»
«Musik, abseits aller Standards, die trotzdem 
zugänglich ist. Musik, um der Welt zu ent-
schweben» 
Und das sind die Musikerin und Musiker:
Corin Curschellas – Gesang
Noldi Alder am Hackbrett
Fabian M. Müller am Flügel
Kaspar von Grünigen Bass und Gitarre
Emanuel Künzi – drums

Zu hören wird sein: Sphärischer und groovela-
stiger Jazz, der die Weiten der Gipfel(s) spüren 
lässt. Am Anfang waren da drei Jazzmusiker, 
ihre alpine Herkunft, die Verbundenheit zur 
traditionellen Musik und die Lust am Experi-
ment. Heute ist BERG ein etabliertes Trio, das 
raffiniert und feinfühlig seine alpinen Wurzeln 
mit Jazz vermischt. Hier wunderbar ergänzt 
durch die eindrückliche, wandelbare Stimme 
von Corin Curschellas, die auf Rätoromanisch 
singt und den Multiinstrumentalisten Noldi Al-
der – tief verwurzelt mit der traditionellen Mu-

sik aus dem Appenzellerland – der aus dem 
Nichts eine archaische Urkraft mobilisieren 
und die musikalische Energie der Band auf-
rühren und in neue Richtungen lenken kann.
Eintritt Fr. 65.– inklusive Genuss-Teller und 
Dessert

Samstag, 11. Januar, 18.00 Uhr

Reservation
071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / kul-tour.ch
Hohrüti 1, 9042 Speicher

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung
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RAB BAR 

   � Jazz im RAB
Musik verbindet – Jazz lebt vom Dialog
Jazz ist steht für Improvisation, kreativen Aus-
tausch und kulturelle Vielfalt. In der Schweiz 
greifen rund 1,2 Millionen Menschen regel-
mäßig zu einem Instrument, doch nur wenige 
können ihre Leidenschaft für Jazz in einem 
inspirierenden Dialog mit anderen teilen. Ge-
nau hier setzte das Engagement von Claude 
Diallo an: Mit seinen Jamsessions brachte er 
Amateur- und Profi-Musizierende zusammen 
und schuf Raum für Spontanität und musika-
lisches Wachstum.

Von New York nach Trogen
Der Pianist Claude Diallo verkörpert in seinem 
Lebensweg die verbindende Kraft des Jazz. 
Nach elf inspirierenden Jahren in New York 
führte ihn sein Weg zurück in die Schweiz 
– mit der Mission, den kreativen Dialog des 
Jazz weiterzutragen. 2014 gründete er das 
Ostschweizer Jazzkollektiv, um den Austausch 
zwischen Amateur- und Profi-Jazzmusiker*in-
nen über Kantonsgrenzen hinweg zu fördern.

Was als kleine Initiative begann, wuchs zu 
einem Netzwerk mit über 650 Mitgliedern. 
Über ein Jahrzehnt hinweg organisierte und 
moderierte Claude unzählige Jamsessions. 
Eine bedeutende Leistung, die der Jazzkultur 
der Region durch regelmässige Veranstaltun-
gen und Netzwerkarbeit neuen Schwung ver-
lieh.  Ende 2023 gab er das Projekt schliess-
lich aus den Händen, um sich verstärkt seiner 
Musikerkarriere zu widmen.

Der Jazz kommt in den Rab
Nach Claudes Rückzug ruhte das Jazz-Netz-
werk ein Jahr lang, bis wir, zwei Amateur-
musiker, die Initiative ergriffen, um die krea-
tive Flamme erneut zu entfachen. Mit den 
monatlichen Jam-Donnerstagen holen wir 
Jazzbegeisterte in die Rab-Bar.

«Jazz passt perfekt in den Rab-Keller!» 
schwärmte Raben-Präsidentin Nathalie 
Carrier, als wir das Konzept vorstellten. In-
nerhalb kürzester Zeit gaben Betriebs- und 
Kulturgruppe grünes Licht, und die Jamses-
sions wurden begeistert ins Programm auf-
genommen.

Wie Jamsessions funktionieren
Jamsessions sind ein Herzstück des Jazz 
– spontan, improvisiert und verbindend. 
Musiker*innen, die sich oft zum ersten Mal 
begegnen, schaffen durch die Musik eine so-
fortige Verbindung. Gespielt werden meist 
Jazz-Standards: bekannte Melodien, die ge-
meinsam interpretiert werden.

Die Struktur ist simpel: Zu Beginn und am 
Ende wird die Melodie gespielt. Der Raum 
dazwischen wird mit improvisierten Soli ge-
staltet. Solist*innen bestimmen selbst, wie 
lange sie spielen. 
Oft eröffnen Blasinstrumente, gefolgt von 
Klavier, Bass, Gitarre oder Schlagzeug – alle 
bringen sich ein, und zusammen entsteht 
etwas Einzigartiges.

Der kreative Austausch
Freies Zusammenspiel und Improvisation sind 
die Seele des Jazz und zugleich sein Motor. 
Jamsessions fördern aktives Zuhören, musika-
lische Flexibilität und die Bereitschaft, Risiken 
einzugehen. Ideen werden ausprobiert, ge-
feiert oder verworfen – Misserfolge gehören 
dazu und machen die Musik authentisch.

Jazz-Legende Sonny Rollins verglich Impro-
visation mit einem Hochseilakt: Er betrat die 
Bühne ohne Sicherheitsnetz, liess sich von der 
Musik zu Höhenflügen treiben oder scheiterte. 

Die Interaktion mit dem Publikum spielt dabei 
eine zentrale Rolle. Ob ein perfekt gelungenes 
Solo oder ein unerwarteter Akkord: Es sind die 
spontanen, emotionalen Momente, die Mu-
siker*innen und Zuhörende gleichermassen 
berühren.

Eine Einladung an alle
Und so laden wir Sie ein: Besuchen Sie die 
Jamsessions in der Rab-Bar – sei es zum Mit-
spielen oder Zuhören – und erleben Sie die 
unvorhersehbare Magie des Jazz. Hier treffen 
sich Musik und Menschen, um Herzen zu be-
rühren.

Wir freuen uns auf Sie – bis bald im RAB!		
		

 Lukas Indermaur & Didi Fromherz
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   � Obacht Kultur – Performancekunst in «Blackboxes»
02.12.2024 – Im Januar 2025 zeigt die Kantonsbibliothek eine Auswahl an Blackboxes und Sekundärmaterialien (CDs, DVDs, Bü-
cher, Broschüren, Kleindrucke) aus dem Kunstprojekt «Schauwerk».

Das Schauwerk ist ein interdisziplinäres 
Sammlungsprojekt zeitgenössischer Per-
formance- Kunst aus aller Welt. Es erleb-
te zwischen 2006 und 2011 seine aktive 
Phase: Ausgewählte Künstlerinnen und 
Künstler wurden angefragt, je ein Paket – 
eine sogenannte «Blackbox» – zu gestalten 
und diese/s dem Schauwerk auf dem Post-
weg als Geschenk zuzustellen. Urheber des 
Projekts und Eigentümer der Pakete ist der 
Performance-Künstler René Schmalz. Die
«Homebase» des Schauwerks ist die Kan-
tonsbibliothek Appenzell Ausserrhoden 
in Trogen.In der Performance-Kunst steht 
das Momentane – eine Aktion zu einem 
bestimmten Zeitpunkt an einem bestimm-
ten Ort – im Zentrum. Gerade wegen ihrer 
Flüchtigkeit, wegen ihrer Stimmungs- und 
Ortsgebundenheit, wurde schon früh ver-
sucht, Performance-Kunst in Bild,Text, Ton 
und Film einzufangen. Aber Fotos, Video-
kassetten oder elektronische Files, das sind 
eindimensionale Relikte. Sie verschwinden 

häufig in Schubladen oder werden Be-
standteil eines Datenmeers.
«Es gibt keinen Ort, wo Kunst berührt oder 
durch eine Aktion, eine Bewegung, einen 
(Ein-)Griff mit den eigenen Händen neu 
wahrgenommen werden kann», bedauer-
te René Schmalz. Sinnliche Erlebnisse wie 
etwa die Freude beim Öffnen eines Buches 
fehlen. Aus diesen Gedanken entwickelte 
sich die Idee, von Performance-Künstle-
rinnen und -Künstlern gestaltete Pakete 
mit Relikten vergangener Aktionen zu 
sammeln. Beim Auspacken dieser Pakete 
sollten je individuell neue Eingriffe, neue 
Aktionen, neue Lesarten entstehen kön-
nen: in der Kantonsbibliothek Appenzell 
Ausserrhoden in Trogen oder irgendwo auf 
der Welt, mobil, mit Koffern auf Reisen, an 
öffentlichen Plätzen, in Kunsthäusern. Die 
Kantonsbibliothek katalogisierte die Pake-
te der eingeladenen Kunstschaffenden in 
ihrem Online-Katalog und legte zusätzlich 
eine kleine Sammlung von Sekundärmate-

rialien wie Büchern, Broschüren oder DVDs 
zur Performance-Kunst an.
Das Schauwerk ist bis heute, also auch 
noch dreizehn Jahre nach seiner aktiven 
Phase, in den Räumen der Kantonsbiblio-
thek Appenzell Ausserrhoden in Trogen 
untergebracht und hat eine eigene Web-
site: schauwerk-blackbox.ch.

Im Festsaal, Gemeindehaus, Lands-
gemeindeplatz 1, 3. Stock (kein Lift), 
Trogen
Dienstag, 14. Januar 2025, 14 bis 18 Uhr
Donnerstag, 16.  Januar 2025, 14 bis 18 Uhr
Dienstag, 21. Januar 2025, 14 bis 18 Uhr
Donnerstag, 23. Januar, 14 bis 18 Uhr
(Oder nach Vereinbarung)

Weitere Informationen in der aktuellen 
Ausgabe «Obacht Kultur» oder auf der 
Website schauwerk-blackbox.ch.

   � Appenzeller Wanderwege
Donnerstag, 9. Januar 2025 
Schneeschuhtour über dem Walensee 
auf den Flügenspitz. 
Von Amden Arvenbüel nehmen wir den 
Schneeschuhtrail bis zur Alp Looch auf 
1535 m. Bei guten Verhältnissen verlas-
sen wir hier den Trail und steigen zum 
Flügespitz mit seiner tollen Rundsicht 
hinauf. Nach dem Abstieg erreichen wir 
wieder den Trail, der uns zur Vorder Höhi 
führt. In der dortigen Alpwirtschaft kön-
nen wir bei schönem Wetter einkehren. 
Für den Abstieg nach Arvenbüel folgen 
wir dem wildromantisch Beerenbach im 
Schwaderloch.

Route: Arvenbüel, Arven – Alp Looch – Flü-
gespitz – Vorder Höhi – Arvenbüel, Arven
Distanz: 9 km, Zeit: 4 ¾ Std. Anforderun-
gen: mittel
Treffpunkt: 09:37 Uhr, 8873 Amden,  
Arvenbühl, Bushaltestelle
Rückreise: 16:21 Uhr, 8873 Amden,  
Arvenbühl, Bushaltestelle
Anmeldung bis Dienstag, 7. Januar 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an bonifaz.walpen@appenzeller-wanderwe-
ge.ch oder per Tel: 077 522 09 11

Dienstag, 14. Januar 2025 
Winterwanderung hoch zum Sämtiser-
see. Die Erholung zuerst! 
Danach kommt der Aufstieg durchs Brü-
eltobel zum Plattenbödeli. Wenn das 
geschafft ist, wirds gemütlich und mit 
prächtiger Aussicht wandern wir vorbei an 
Lawannen, Brüllenstein oder Hasenplatte, 
unter dem Hohen Kasten durch zum Ruh-
sitz. Wir können dieses Mal hier leider nicht 
einkehren, da jetzt Winteröffnungszeiten 
gelten. Was noch bleibt ist der schöne 
Abstieg mit Sicht auf das verschneite Ap-
penzellerland. Zum Schluss eine Einkehr in 
einer warmen Stube in Brülisau.

Route: Brülisau – Plattenbödeli – Alp Soll – 
Ruhsitz – Brülisau
Distanz: 8,6 km, Zeit: 3 Std. Anforderungen: 
mittel
Treffpunkt: 11:00 Uhr, 9058 Brülisau,  
Kastenbahn, Bushaltestelle
Rückreise: 16:00 Uhr, 9058 Brülisau,  
Kastenbahn, Bushaltestelle
Anmeldung bis Sonntag, 12. Januar 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an  urs.manser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09

Samstag, 18. Januar 2025 
Schneeschuhtour auf der Sonnenter-
rasse im Hemberg
Im Hemberg ist man viel auf der Sonnenseite, 
so auch Richtung Mistelegg. Im Wald und über 
Weiden steigen wir auf zur Riegelschwendi und 
weiter zum Skihus. Da geniessen wir den Zmit-
tag auf der Terrasse oder in der warmen Stube. 
Die prächtige Rundsicht geniessend steigen wir 
auf dem Grat wieder ab nach Hemberg.

Route: Post Hemberg – Ober Starchenbach – 
Riegelschwendi – Schihaus – Hemberg
Distanz: 7,3 km, Zeit: 3 ½ Std. Anforderun-
gen: mittel
Treffpunkt: 09:30 Uhr, 9633 Hemberg,  
Dorf, Bushaltestelle
Rückreise: 14:30 Uhr, 9633 Hemberg,  
Dorf, Bushaltestelle
Anmeldung bis Donnerstag, 16. Januar 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an  
vreni.schmid@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 078 836 61 90 oder 071 364 22 14

Genauere Details und weitere  
Wanderungen finden Sie auf unserer 
Homepage:  
www.appenzeller-wanderwege.ch



29

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2024 Veranstaltungen

   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm Januar

DATUM	 ZEIT	 TITEL		  ALTER	 SPR
Mi 	 1.1. 	 15:00 	 Die Heinzels – neue Mützen, neue Mission 	 6/4 	 D

Fr 	 3.1. 	 20:00 	 Conclave  		  10/8 	 D

Sa 	 4.1. 	 17:00 	 En fanfare 		  8/6 	 F/d

Sa 	 4.1. 	 20:00 	 Alter weisser Mann 	 12/10 	 D

So 	 5.1. 	 15:00 	 Die Heinzels – neue Mützen, neue Mission 	 6/4 	 D

So 	 5.1. 	 19:30 	 Reise ins Licht 		  12/10 	 dialekt

Di 	 7.1. 	 14:15 	 Nachmittagskino:  	 8/6 	  E/d
			   Wisdom of Happiness – 

			   A heart-to-heart with the Dalai Lama 	

Di 	 7.1. 	 19:30 	 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 	 6/4 	 dialekt

Mi 	 8.1. 	 15:00 	 Wicked 		  8/6 	 D

Fr 	 10.1. 	 19:00 	 Automania – von A nach B mit Regisseur Fabian Biasio 	10/8 	 dialekt

Sa 	 11.1. 	 17:00 	 Filmhit 	  	

Sa 	 11.1. 	 20:00 	 Here 		  12/10 	 D

So 	 12.1. 	 15:00 	 Wicked 		  8/6 	 D

So 	 12.1. 	 19:30 	 En fanfare 		  8/6 	 F/d

Di 	 14.1. 	 19:30 	 Alter weisser Mann 	 12/10 	 D

Mi 	 15.1. 	 15:00 	 Mufasa: Der König der Löwen 	 6/4 	 D

Mi 	 15.1. 	 20:00 	 Cinéclub: Fremont 	 16/16 	 E/d/f

Fr 	 17.1. 	 20:00 	 En fanfare 		  8/6 	 F/d

Sa 	 18.1. 	 17:00 	 Alter weisser Mann 	 12/10 	 D

Sa 	 18.1. 	 20:00	  The Outrun 		  14/12 	 E/d

So 	 19.1. 	 15:00 	 Mufasa: Der König der Löwen 	 6/4 	 D

So 	 19.1. 	 19:30 	 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 	 6/4 	 dialekt

Di 	 21.1. 	 19:30 	 Here 		  12/10 	 D

Mi 	 22.1. 	 15:00 	 Wicked 		  8/6 	 D

Fr 	 24.1. 	 20:00 	 The Outrun 		  14/12 	 E/d

Sa 	 25.1. 	 17:00 	 Automania – von A nach B 	 10/8 	 dialekt

Sa 	 25.1. 	 20:00 	 Here 		  12/10 	 D

So 	 26.1. 	 15:00 	 Mufasa: Der König der Löwen 	 6/4 	 D

So 	 26.1. 	 19:30 	 We Live In Time 		  12/10 	 D

Di 	 28.1. 	 19:30 	 Filmhit 	  	

Mi 	 29.1. 	 15:00 	 Mufasa: Der König der Löwen 	 6/4 	 D

Fr 	 31.1. 	 20:00 	 We Live In Time 		  12/10 	 D

KINO ROSENTAL

   � Veranstaltungshinweis
Freitag, 10. Januar 2025, 19 Uhr 
Automania – von A nach B
Mad Fabian – Fury on the Road

Fabian Biasio ist nicht nur Regisseur, son-
dern auch Autofeind. In seiner Heimat-
stadt Luzern ist er am liebsten auf zwei 
Rädern und ganz ohne Motor unterwegs. 
Auf dem Velo regt er sich regelmässig über 
Verkehrskonzept als auch Autofahrer auf 
und erlebt den puren Stress auf den Stras-
sen. Handkehrum sitzt er aber auch mal 
gerne in seinem Auto, wenn er ausserhalb 
der City unterwegs ist und er möchte ver-
stehen, wie dies überhaupt vereinbar ist. 
Seine Reise führt in vom Bundeshaus nach 
Österreich bis in die USA, wo das «Lebens-
gefühl Auto» noch mehr Stellenwert hat 
als anderswo.

Anschliessend Gespräch mit Regisseur 
Fabian Biasio und SP-Präsident und Kan-
tonsrat Silvan Graf

ANZEIGEN



ANZEIGEN

Der Grundstein für Ihre Pläne
Profitieren Sie von unseren Hypothekar-Zinssätzen 
ab 1,20%. Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dorfbank – seit über 200 Jahren.

Mo bis Fr von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa von 8.00 – 11.00 Uhr
Hauptstrasse 21, 9042 Speicher, T 071 344 10 66, ersparniskassespeicher.ch

ODELLIERT
     ORMT
      IRK T

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch
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   � Schwedenrätsel    � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbe
werb

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
18. Januar 2025 an folgende Adresse  :
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstrasse 18, 9042 Speicher,  
tip@trogen.ch
Die Gewinnerin des letzten Rätsels  : 
E. Egli, Trogen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

DORFLEBEN

6

4321 5 6 7 8

3

9

Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von

9 10

7

4

1

8

2

5

10
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Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 1. Januar  2025 bis 31. Januar 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

5. Januar 10.00 bis 17.00 Uhr
Schwitzhütte 
Tel. 079 219 71 07, robert@allerwerk.ch, www.inipi.ch

Schwitzhüttenplatz

6. Januar 14.30 „Vom Posthalter zum Journalisten“ mit Martin Hüsler. Erzählcafé

8. Januar 18.30 bis 20.00 Uhr Konzert «Yes don’t panic» Aula der Kantonsschule Trogen

10. Januar ab 17.00 Uhr käsestreichbar, www.rab-bar.ch rabbar

21. Januar 19.00 bis 20.30 Uhr Konzert der Talentklasse Musik der Kantonsschule Trogen Aula der Kantonsschule Trogen

24. Januar 20.30 bis 0.00 Uhr konzertbar, www.rab-bar.ch rabbar

 	jeden Montag und	
	 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 	jeden Montag und	
	 Dienstag

Yoga im Rössli: Montag 17:15-18:45 und 19:15-20:45 / Dienstag 09:15-10:45, 13:45-15:15 (in Kombination mit Mantra 
Singen), 19:00-20:30 (Yoga unter Männern)
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

 	jeweils Dienstags
	 ( ausser Schulferien )

16.50– 17.50 
17.50 –18.50

Contemporary Fusion Dance für Kinder von 10 – 16 Jahren 
dance@bewegungswelt.ch / Rösslisaal

 	 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 	 jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier, im Gasthaus 
Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen. Achtung: Findet im Januar nicht statt!

 	 jeden Mittwoch 19.30 – 21.00 Qigong für Einsteiger und Fortgeschrittene / im Hof Speicher / Yvonne Schaffhauser /
www.raum-fuer-qigong.ch / 071 340 05 20 oder yvonne@raum-fuer-qigong.ch

 	 jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 	 jeden Freitag
jeden Samstag

ab 17.00 
11.00 – 17.00

Landgasthaus Hörnli  /  Einkehr auch für kleinere Gesellschaften, Gruppen, Vereine, etc. unter der 
Woche auf Anfrage / Tel. 077 403 83 87

 	 jeden Freitag
jeden Samstag

ab 17.00 
11.00 – 17.00

Fondueplausch im Landgasthaus Hörnli z'Troge / Fr. 25.- p.P. / Bitte voranmelden unter  
077 403 83 87 (WhatsApp) / Öffnungszeiten Freitag ab 17.00 Uhr  
oder Samstag von 11.00 – 17.00 Uhr oder einfach auf Anfrage ab 6 Personen

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

JANUAR Montag,	 6. Januar DChristbäume Abfuhr ab 7.00 Uhr / Kostenlos / Nur komplett abgeräumt / Keine Engelshaare usw.

FEBRUAR Samstag,	 15. Februar hAltpapier, Karton
Bereitstellung am Abfuhrtag bis 08.00 Uhr | Nachträglich deponiertes Altpapier

wird nicht mehr mitgenommen.

Die Redaktion 

und das gesamte Gewerbe 

wünscht Ihnen frohe Festtage!


